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Das „Schnell & Schmutzig“-
Festival dreht sich um Hand-
schuhe … | HOCHKULT – Seite 11
Nur mit Rechner
Im Mathematisch-Physikalischen
Salon gibt es eine animierte Pas-
caline … | UNI EXTERN – Seite 3
Nur mit Katalog
In der Ausstellung „jetzt hier“
gibt es die Erklärung zur Kunst
per Katalog … | KUNST – Seite 12
achsenweit war die Mei-
nung der Studenten ge-
fragt: Im Rahmen der
zweiten sächsischen Studieren-
denbefragung standen 5800 von
ihnen dem Sächsischen Kompe-
tenzzentrum für Bildungs- und
Hochschulforschung Rede und
Antwort. Unter Leitung von Karl
Lenz, Professor für Mikrosozio-
logie und Prorektor für Universi-
tätsplanung an der Technischen
Universität Dresden, wurden sie
dabei insbesondere zu den The-















(SMWK), das die Befragung in
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Präsentiert wurden die Ergebnis-
se der im vergangenen Frühjahr
durchgeführten Onlinebefragung
im März dieses Jahres. Positiv
wurde dabei seitens des SMWK
vor allem der Anstieg der Ge-
samtzufriedenheit der Studenten
bewertet. Insgesamt gaben
59Prozent der Befragten an, mit
ihrer aktuellen Studiensituation
zufrieden zu sein. Das sind zehn
Prozent mehr als bei der Erst-
befragung im Jahr 2005. „Viele
zufriedene Studierende zeigen,
wie attraktiv unsere Hochschu-
len im Freistaat sind“, kommen-
tierte Wissenschaftsministerin
Prof. Sabine von Schorlemer
(parteilos) das Ergebnis. Eben-
falls erfreut war man im SMWK
darüber, dass zwei Drittel der
Studenten die inhaltliche Quali-
tät der Studienangebote …
Fortsetzung auf Seite 3
Himmlische Bedingungen?
Studenten in ganz Sachsen
wurden zum zweiten Mal
zur Qualität ihres Studiums
an den sächsischen Hoch-
schulen befragt.
Geradezu himmlische Studienverhältnisse verkündet das Wissenschaftsministerium. Karikatur: Norbert Scholz
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●
„Die Erkenntnisse fließen
in die strategische Arbeit
des SMWK ein.“
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Endlich beginnt das neue Se-
mester! Endlich wieder Zeit für
die schönen Dinge im Leben,
weil man nun vom Verfassen
diverser Hausarbeiten erlöst ist.
Und endlich aufhören, tagelang
wie ein matter Maulwurf durch
die unterirdischen Gänge der
SLUB zu schlürfen.
Was soll man aber mit all der
wiedergewonnenen Zeit anfan-
gen? Ganz klar: Diesen milden
und blühenden Frühling genie-
ßen. Und falls man tatsächlich
irgendwo einen Krokus entde-
cken sollte, diesen sofort mit
seinem Smartphone fotografie-
ren. Vorausgesetzt, es wurde
während der Semesterferien
nicht in der SLUB geklaut. Dort
gab es in den vergangenen
Wochen mehrere Fälle von
Diebstahl. Es wurden Handys
gestohlen und auch ein Spind-
schlüssel entwendet, woraufhin
Hausschlüssel und Ausweis aus
dem Schließfach genommen
wurden. Anschließend klauten
die Diebe Laptops und weitere
Wertgegenstände aus der Woh-
nung des Spindinhabers. Das
Problem: Jeder kann in die Bi-
bliothek hineingehen und Sa-
chen entwenden. Gebt also
Acht auf Eure Utensilien!
Aber trotz dieser miesen Vor-
fälle: Euch allen einen wunder-
baren Start ins neue Semester
und bald hoffentlich noch ein
bisschen mehr vom raren
Sonnenschein!
* studiert Geschichte sowie Literatur-
und Kulturwissenschaft an der TU
Dresden und schreibt seit Herbst
2012 für „ad rem“
ZUR SACHE.
Von Johanna Mechler *
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● Rahmenbedingungen: 67 Pro-
zent der Befragten beurteilten die
Leistungen der Immatrikulations-
ämter als gut. Auch mit der Studi-
enberatung (61 Prozent) und der
Fachstudienberatung (59 Pro-
zent) waren viele zufrieden. Posi-
tiv wurden zudem die Ausstat-
tung und Leistungen der Biblio-
theken bewertet. Auf besonders
viel Zuspruch stießen der Online-
Benutzerservice (89 Prozent) und
die Öffnungszeiten (80 Prozent).
● Belastung: Der Anteil der Stu-
denten, die sich durch Leistungs-
anforderungen, Anonymität an
der Hochschule oder Orientie-
rungsprobleme Belastungen aus-
gesetzt sehen, stieg um je vier
Prozent. Die Anzahl derjenigen
mit persönlichen Problemen stieg
von 38 auf 46 Prozent. Verringert
hat sich die mit finanziellen Pro-
blemen verbundene Belastung.
Sie sank von 63 auf 59 Prozent.
● Auslandsmobilität: Der Anteil
der auslandsmobilen Studenten
ist gestiegen. Allerdings absolvie-
ren Studenten häufig erst nach
dem Bachelorabschluss einen
Auslandsaufenthalt.
● Bachelor vs. Diplom: Zwei Drit-
tel der Bachelorstudenten gaben
an, dass sie lieber einen anderen
Abschluss gewählt hätten. 57 Pro-
zent hätten sich für ein Diplom
entschieden. Sie begründen dies
mit einer höheren Akzeptanz der
Diplomabschlüsse bei potenziel-
len Arbeitgebern und somit bes-
seren Arbeitsmarktaussichten.
● Studium in Sachsen: Als we-
sentliche Gründe für ein Studium
in Sachsen wurden die Studienge-
bührenfreiheit sowie geringe Le-
benshaltungskosten und die ho-
he Lebensqualität an den Hoch-
schulstandorten genannt. | SSP
STUDENTENMEINUNG KURZ & BÜNDIG.
Anzeige
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● 2013 findet in Görlitz
die Filmreihe „queer“ statt.
Über das ganze Jahr ver-
teilt und an unterschiedli-
chen Orten werden Filme
rund um Sexualität und
Geschlecht gezeigt. Los
geht’s am Mittwoch (10.4.,




● Zum Start der Kletter-
saison finden in Dresden
bis zum 20. April Aktio-
nen zum Thema „Dresden
klettert“ statt. So wird es
am Donnerstag (11.4.,
20.30 Uhr) einen Vortrag
von Bergsteiger und Buch-
autor Peter Brunnert ge-
ben und am Freitag (12.4.,
20.30 Uhr) ein Kletterka-
barett mit Kult-Co-
miczeichner Erbse Köpf,
beides in der Globetrotter-
Filiale Dresden.
● Kaum ein Student
kommt im Laufe seines
Studiums nicht mit OPAL
in Berührung. Wer sich
gerne intensiver mit der
Online-Lernplattform be-
schäftigen möchte, der hat
am Freitag (12.4., 9.20 bis
11.20Uhr) die Gelegenheit
dazu. Am Weberplatz 5 in
Dresden (Raum WEB 1)
findet ein OPAL-Basiskurs





● Am Samstag (13.4., 9
bis 15 Uhr) gibt’s für Foto-
freunde im Foyer des
Hauses der Presse die ers-
te Foto- und Kamerabörse
Dresden. Händler und
Sammler bieten bei freiem
Eintritt alles rund ums
Thema Fotografieren feil.
● Studenten und Absol-
venten bietet der Fallstudi-
enverbund die Möglich-
keit, sich zu zukünftigen
Fach- und Führungskräf-
ten qualifizieren zu lassen.
Der nächste Durchgang
startet am Montag (15.4.).
Die Anmeldung erfolgt im
Netz: www.fallstudienver-
bund.de
● Bis Montag (15.4.) kön-
nen sich angehende Leh-
rer mit ihren Ideen beim
BMELV-Wettbewerb an-
melden, bei dem sich alles
um die Frage dreht, wie
im Schulunterricht ein
verantwortungsvoller Um-
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ist es die Redaktion der
„adrem“, die zum Semester-
start zusammen mit der Säch-
sischen Zeitung das CampuSZ-
Magazin herausbringt. Dabei
geht es nicht nur um die nega-
tiven Folgen der Vernetzung,
sondern auch um die Online-
suche nach Liebe oder ganz
reale Netzwerke. Das Magazin
gibt’s in allen SZ-Treffpunkten
und wird am Mittwoch und
Donnerstag (10. & 11.4.) in den
Mensen in Zittau, Görlitz und
Dresden verteilt. | NaF
Kunstgeschehen
Ringvorlesung. Kunst sollte et-
was zu sagen haben. Will sie
jedoch tatsächlich etwas ver-
ändern, hat das nicht selten le-
bensbedrohliche Folgen für die
Künstler. Gerade in Zeiten von
Arabischer Revolution, Occu-
py und Anonymous nimmt die
Verschmelzung von Politik
und Kunst zu. Zu diesem The-
ma bieten die Studentenräte
von TU und Hochschule für
Bildende Künste Dresden die-
ses Semester eine Ringvorle-
sung an, in der auf die Per-
spektiven politischer Kunst
eingegangen wird. Sie findet
immer dienstags (16.40 Uhr)
im Zeuner-Bau (Raum 114) der
TU Dresden statt. | ACM
Netzinfos: www.stura.tu-dresden.de
INFOHAPPEN.
nfang März war Patrick
Rieger Lehrer auf Zeit.
Der 21-Jährige studiert
an der TU Dresden im fünften
Bachelorsemester Geschichte
und Geographie auf Lehramt für
Allgemeinbildende Schulen. In
Zweier- und Dreiergruppen hiel-
ten er und insgesamt 39 weitere
Lehramtsstudenten Seminare
bei der 3. KinderLeseUni.
Für die Studenten ist die Kinder-
LeseUni eine neue Erfahrung.
„Für uns war fraglich, was man
Grundschülern überhaupt zu-
muten kann. Deshalb haben eine
Kommilitonin und ich uns Un-
terrichtseinheiten gegenseitig
vorgestellt und sie ausgewertet.
Das war sehr hilfreich“, erzählt
Rieger. Jeden Morgen von 9 bis








zur „Geschichte der Brüder
Grimm anhand ausgewählter
Märchen“. Nach einem Snack
für die Kinder in der Mensa Sie-
depunkt waren anschließend Pa-
A
trick Rieger und Co. gefragt.
„Ich war erstaunt über die Un-
terschiede in den einzelnen
Klassen, obwohl wir nur zweite
und dritte hatten. Einige konn-
ten tolle Geschichten schreiben,
anderen viel es schwerer“, er-
zählt Rieger. Er und seine Kom-
militonin behandelten das Mär-










ner Stelle haben wir aufgehört
und die Kinder sollten sich ein
eigenes Ende einfallen lassen.“
Originelle Lehrmethoden
In anderen Seminaren wurde
durchaus auch mal gesungen,
getanzt oder eine Gerichtsszene
aufgeführt. Doch längst nicht al-
les lief nach Plan, da manche
Schüler die Veranstaltung eher
als lästig empfunden hätten. Da-
raus lernten die Lehramtsstu-
denten und versuchten, ihre Se-








ten hat es auch richtig gut gefal-
len“, resümiert er.
Die Beteiligung an der KinderLe-
seUni war für alle Studenten
freiwillig, bot aber die Möglich-
keit, eine vollwertige Prüfungs-
leistung angerechnet zu bekom-
men. Ein Modul, indem man et-
was außerhalb des normalen
Fachstudiums belegen soll, etwa
Sprachen lernen, als Tutor oder
Kinderbetreuer fungieren oder
ein Schulpraktikum machen,
wurde so vollständig abgedeckt.










ler Freude beim Umgang mit
den Kindern gesteht er: „25
Grundschüler auf einem Haufen
sind echt anstrengend. Für mich
ist das auf Dauer nichts.“
Organisatorin Nicole Berg ist
Lehrerin am Zentrum für
Lehrerbildung, Schul- und Be-
rufsbildungsforschung, einer
wissenschaftlichen Einrichtung
der TU Dresden, die fakultäts-
übergreifend die Schul- und
Bildungsforschung in den
Feldern von Schule und Beruf
koordiniert. Ihr Resümee fällt
durchweg positiv aus: „Schüler,
Lehrer und Begleitpersonen äu-
ßerten sich über Inhalte und
Organisation begeistert.“ Das in
Kooperation mit den städtischen
Bibliotheken und dem Literatur-
haus Dresden durchgeführte
Leseförderprogramm sollte bei
Grundschülern die Lust aufs
Lesen wecken oder ausbauen.
Dieser Plan dürfte aufgegangen
sein. | Marcus Herrmann
Über 1050 Kinder
besuchten Anfang März






Schüler erobern die Uni
Lehramtsstudent Patrick Rieger unterrichtete Grundschüler bei der KinderLeseUni. Foto: Amac Garbe
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„25 Grundschüler auf
einem Haufen sind echt
anstrengend. Für mich ist
das auf Dauer nichts.“
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… als sehr gut bewerteten. Auch
das Klima zwischen Studenten so-
wie zwischen Studenten und Leh-







tik gab es hin-
gegen an der didaktischen Quali-
tät der Lehrveranstaltungen sowie
bezüglich der Vereinbarkeit von
Familiengründung und Studium.
„Unsere Hochschulen sind attrak-
tiv und haben einen guten Ruf,
das sehen wir auch an den vielen
Studierenden, die aus anderen
Bundesländern zu uns kommen“,
fasst Schorlemer abschließend zu-
sammen. Trotz der erfreulichen
Ergebnisse bestehe jedoch weiter-
hin die Aufgabe, die Studienan-
gebote zu verschlanken und zu
optimieren.
Seitens der Konferenz Sächsischer
Studierendenschaften (KSS) fällt
das Resümee der zweiten Studie-
rendenbefragung kritischer aus.
Trotz gestiegener Gesamtzufrie-
denheit gebe es keinen Grund,
sich zurückzulehnen und im Er-
folg zu schwelgen. „40 Prozent,
die allgemeinen Verbesserungs-
bedarf sehen, sind definitiv zu
viel“, hebt KSS-Sprecher Bernd
Hahn hervor. Auch der hoch-
schulpolitische Sprecher der
Fraktion DIE LINKE im Sächsi-








derem drauf, dass sich die Be-
urteilung des Praxisbezugs und
der Berufsvorbereitung der Studi-
engänge sowie die der Erreichbar-
keit und Betreuung der Lehren-
den im Vergleich zur Befragung
2005 verschlechtert habe. Gaben
2005 noch 68 Prozent der Studen-
ten an, ihre Lehrenden gut zu
erreichen, und fühlten sich
53Prozent bei der Erstellung
wissenschaftlicher Arbeiten gut
betreut, schrumpfte deren Zahl
2012 auf 54 beziehungsweise
40Prozent.
„Will das Wissenschaftsministeri-
um die auch durch die Befragung
aufgezeigten Probleme lösen, soll-
te es seine rosarote Brille ab-
nehmen und sich vor allem ge-
genüber dem Finanzminister für
eine bessere Finanzausstattung
der sächsischen Hochschulen
stark machen“, fordert Besier ab-
schließend. | Sabine Schmidt-Peter
Himmlische Bedingungen?
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„40 Prozent, die allgemeinen
Verbesserungsbedarf sehen,
sind definitiv zu viel.“
ls Blaise Pascal um das
Jahr 1650 eine neuartige
Rechenmaschine baute,
konnte er nicht ahnen, dass etwa
360 Jahre später mit ebenso neu-
artigen technischen Entwicklun-
gen diese Maschine wiederent-
deckt werden würde.
Pascals Rechenmaschinen sind
die ältesten erhaltenen weltweit.
Die sogenannten Pascalines
wurden in erster Linie zur Addi-
tion genutzt. Mithilfe von Spei-
chenrädern auf dem Kasten-
deckel können die jeweiligen
Zahlen, mit denen gerechnet
werden soll, eingestellt werden.
Das funktioniert ähnlich wie alte
Telefonwählscheiben, nur zu-
sätzlich unter Nutzung eines
spitzen Griffels. Die einzelnen
Zahlen müssen stellenweise ein-
gegeben werden – über Einer,
Zehner, Hunderter und so wei-
ter. Stifträder und Schaltklinken
im Inneren der Maschine sorgen
schließlich dafür, dass das ent-
sprechende Ergebnis in den An-
zeigefenstern erscheint.
Dieser innovative Mechanismus,
den Pascal entwickelte, weckte
A
das Interesse von Claudia Berg-
mann, Diplom-Medieninforma-
tikerin und wissenschaftliche
Mitarbeiterin an der Hochschule
für Technik und Wirtschaft
(HTW) Dresden. Im Zuge ihrer
Diplomarbeit entstand 2009 eine
digitale Version der Pascaline.
„Ich wollte meine Diplomarbeit
nicht für die Schublade schrei-
ben, sondern etwas machen, das
bunt ist und zum Einsatz
kommt“, erinnert sich die





Eine Anfrage bei den Techni-
schen Sammlungen Dresden
und dem damaligen Direktor Dr.
Helmut Lindner brachte auch








Schließlich entstand mit Unter-
stützung von Prof. Markus Wa-
cker von der HTW und Dr. Mi-
chael Korey, Oberkonservator
am MPS, die Idee, eine Anwen-
dung der Pascaline für beide
Dresdner Museen zu erstellen.
Der Mathematisch-Physikalische
Salon, der nach einer sechs-
jährigen Renovierung am
Sonntag (14.4.) wiedereröff-
net wird, verfügt über die
weltweit größte erhaltene
Pascaline. Mit insgesamt
zehn Stellen, acht davon
vor dem Komma, kann
man auf der Dresdner Ma-
schine mit Zahlen bis zu
99999999 rechnen. 2009
war die Pascaline gerade
zur Restaurierung in ihre Einzel-
teile zerlegt und bot so für Clau-
dia Bergmann ganz neue Mög-
lichkeiten: „Das war ideal, um
die einzelnen Bauteile zu ver-
messen und zu fotografieren. So
bekam ich dank des Restaura-
tors Andreas Holfert genügend
Daten und Einblicke in die Me-
chanik, um die Rechenmaschine
modellieren und animieren zu
können.“
Belohnt wurden all die Mühen
bereits einige Monate nach Ab-
gabe der Diplomarbeit im Sep-
tember 2010. Die Arbeit erhielt
vom Fachbereichstag Informatik
an Fachhochschulen in Deutsch-
land den bundesweiten Informa-
tikpreis. Nun steht eine nächste
Ehrung der digitalen Pascaline
ins Haus: ihre Präsentation in









gepasst und nach den Ergebnis-
sen von Nutzertests überarbei-
tet. Die Präsentation für Muse-
umsbesucher ist nun auch ohne
Vorkenntnisse zu verstehen und
kann neugierig bedient werden,
bietet aber gleichzeitig Hinter-
grundwissen für Interessierte.
Neben der Pascaline wurden
zwölf weitere Medienstationen
des Museums von einem Team,
bestehend aus ehemaligen Me-
dieninformatikstudenten der
HTW, Prof. Markus Wacker und
Dr. Michael Korey, bearbeitet.
Darunter Animationsfilme über
die Planetenlaufuhr von Eber-
hard Baldewein oder zur Vaku-
umpumpe von Jacob Leu-
pold. | Judith Sophie Schilling
Nichts für die Schublade
Pascal im digitalen Zeitalter:
Im Mathematisch-Physika-
lischen Salon Dresden zeigt
eine ehemalige Studentin
der HTW die Ergebnisse ihrer
Diplomarbeit.
Medieninformatikerin Claudia Bergmann animierte für ihre Diplomarbeit eine alte Pascaline. Fotos: Amac Garbe
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„Ich wollte meine Diplom-
arbeit nicht für die
Schublade schreiben.“
Die animierte Pascaline.
Die GAGFAH GROUP bietet Studenten in
Dresden Gorbitz eine große Auswahl an
attraktiven Wohnungen.
Rufen Sie uns einfach an oder besuchen Sie
uns im Internet – wir freuen uns darauf!
Lieber WG statt Wohnheim?
KUNDENCENTER
SÜDWEST
Wölfnitzer Ring 10 b,
01169 Dresden
Tel.: 0351 . 2588 - 866
www.gagfah.de
Anzeige
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as wäre, wenn die ganze
Mensa voll besetzt ist
und keiner isst was? Vor ih-
nen stehen Teller, liegen
Gabeln und Messer,
nur keiner hat sich














ter. Oder ein Flamingo geht an





































hre Sachen gepackt haben
in den vergangenen Mona-
ten einige zentrale Einrich-
tungen der TU Dresden.




Türen. Die Einrichtung hat
aufgrund von Baumaßnah-
men ihren Standort gewech-
selt und ist aus dem Toepler-
Bau in die Strehlener Straße
24 umgezogen. Ebenso sind
das Akademische Auslands-
amt und die Zentrale Studien-
beratung, die zuvor in der
Mommsenstraße residierten,
ins Bürogebäude in der Streh-
lener Straße gewechselt. Das
Akademische Auslandsamt ist
nun in der Strehlener Straße
22 anzutreffen. Das dortige
Bürogebäude bietet die räum-
lichen Kapazitäten, um die
zentralen Einrichtungen unter
einem gemeinsamen Dach zu
vereinen. Des Weiteren wurde
das Absolventenreferat struk-
turell der Stabsstelle Kommu-
nikation und Corporate Iden-
tity zugeordnet und zog daher
in die gemeinsamen Büro-
räume in der Nöthnitzer Stra-





























rund ums Thema Nebenjob.
Schnelle Hilfe gibt’s per Mail: job-
beratung@stura.tu-dresden.de
Stichwort Mutterschutz: Gibt es so
etwas für Studentinnen überhaupt?
Der Mutterschutz ist geregelt im
Mutterschutzgesetz, das natürlich
auch für Studierende gilt. Dabei
gilt ein Arbeitsverbot sechs Wo-
chen vor und acht Wochen nach
der Geburt. Auf Ersteres kann
teilweise verzichtet werden, nach
der Geburt ist es aber absolut ver-
pflichtend. Wenn die Schwanger-
schaft bekanntgegeben wurde,
























gibt es meist aber nur eine
210-Euro-Pauschale. Elternzeit ist
auch für Studis möglich. Sie muss
dem Arbeitgeber mindestens sie-
ben Wochen vorher angekündigt
werden. In dieser Zeit unterliegt
man dem Kündigungsschutz. Be-
fristungen laufen auch hier den-
noch aus. | Es fragte: Johanna Klups
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STUDENT VS. ARBEIT.
Berät jobbende Studenten: Vincent Drews. Foto: Amac Garbe
Zu „Paletten mit Rollen“ in
„ad rem“ 5.2013 vom 6. März, Sei-
te 13.
Liebes „ad rem“-Team, in Eurer
neuesten Ausgabe habt Ihr ei-
nen Beitrag über die alternative
Verwendung von Paletten als
Möbel. Sinnentfremdung von
Gegenständen ist generell im-
mer eine gute Idee, denke ich.
Das Problem ist nur, dass Euro-
paletten oftmals, wenn nicht so-
gar immer, vollgepumpt mit
Chemiekalien sind, da diese
draußen stehen und nicht durch
den Befall irgendeines Insektes
kaputtgehen dürfen. Wenn man
sich die Dinger nun in die Woh-
nung stellt, wird man diese Che-
mikalien notgedrungen einat-
men müssen. Es wäre also
schön, wenn Ihr in Eurer nächs-
ten Ausgabe, zugunsten derjeni-
gen, die das nachmachen wol-
len, darauf hinweisen könntet,
sodass diese dann nach „gesun-
den“ Paletten Ausschau halten
können und nicht die nächst-
beste Palette von irgendeiner
Baustelle mitnehmen.
| Von Georg-Christoph Haas
Anmerkung der Redaktion: Lie-
ber Georg-Christoph Haas, um
Europaletten gegen Schädlings-
befall zu schützen, werden die
Paletten nach zwei Methoden
behandelt. Die beiden in
Deutschland zugelassenen Me-
thoden sind die Hitzebehand-
lung und die Verwendung von
entrindetem Holz. Diese Be-
handlungsformen sind an der
längeren Seite der Palette ge-
kennzeichnet, wo auch weitere
Daten eingeprägt sind. Hier
sind die Kürzel HB (Hitzebe-
handlung) oder DB für die Ver-
wendung von entrindetem Holz
(debarked) zu finden. Eine wei-
tere, in Deutschland nicht zuge-
lassene Methode ist die Methyl-
bromidbegasung zur Schäd-
lingsabwehr. Um sich solche,
vielleicht sehr alte oder aus an-
deren Ländern stammende Eu-
ropaletten nicht in die Woh-
nung zu stellen, sollte auf die
oben genannten Kennzeich-
nungsmerkmale der Europalet-
ten geachtet werden. Ganz si-
cher geht man natürlich, wenn
man eine neue Palette vom
Händler erwirbt.
Auch Eure Meinung ist gefragt. Schickt
sie per E-Mail an leserpost@ad-rem.de
oder kontaktiert uns bei Facebook!
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LESERSATZLESE.
Netzwerk Leben
CampuSZ – das Hochschulmagazin
von Studenten für Studenten.
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n unendlichen Dünen dösen
oder an weiten Sandstränden
spazieren gehen – Dänemark
lockt mit der Ruhe des Nordens
und dem rauen Klima der Nord-
see. Schon die Autofahrt nach
Jütland, hinauf an die dänische
Westküste, verspricht Erholung
pur. Schnurgerade Landstraßen
führen hier an saftig grünen
Wiesen mit weidenden Kühen
vorbei, durch verschlafene Dörf-
chen, endlich hinaus aus dem
deutschen Alltagsstress.
Erst mal in einer der zahlreichen
Camping- oder Ferienhaussied-
lungen angekommen, die stets
versteckt am Ortsrand und meist
in direkter Küstennähe liegen,
legt sich die Stille dieser Land-
schaft sofort wie eine schützende
Hand aufs Gemüt. Und wie
Skandinavien eben so ist, scheint
einen allein die Ankunft am Rei-
seziel zur Belohnung mit einer












sche Lässigkeit dafür aber zu





Ob mit dem Rad oder per pedes
geht es von den idyllischen jüt-
ländischen Tourisiedlungen di-
rekt an den Strand – und wenn
auf diesem Weg auch noch die
Sonne im Gepäck und der Wind
im Rücken mitkommen, macht
I
sich gleich doppelt große Ur-
laubsfreude breit. Die hohen Dü-











kaltem Wasser hat, wird hier
wahrscheinlich sofort in die Flu-
ten springen und sich von der
Kraft der Nordsee umspülen las-
sen. Sowohl Frostbeulen als auch
schwache Schwimmer sollten
sich jedoch vor der Wucht der
dänischen Nordseeflut lieber in
Acht nehmen. Sie werden im Lie-
gestuhl sicher mehr Freude am
Meeresrauschen haben. Surfer
sind hier dafür genau an der
richtigen Stelle. Sie können sich
zunächst auf dem ungefährliche-
ren Fjord warmmachen, bevor
sie sich von den temperament-
vollen Meereswellen treiben
lassen.
Doch auch jenseits der Meeres-
küste gibt es in Jütland viel zu
entdecken. In den Mønsted-
Kalkgruben, einigen großen
Tropfsteinhöhlen in der Nähe
von Stoholm, kann man bei-
spielsweise Fledermäuse in ih-
rem Winterlager beobachten und
gleichzeitig würzigem Käse beim
Reifen zusehen. Der dänische
Höhlenkäse, der hier bis zum Ex-
port gelagert wird, ist allerdings
auch in Deutschland erhältlich –
und das zu weit günstigeren
Preisen als in seiner dänischen
Heimat. Nicht verpassen sollten
Urlauber aber die feinen kleinen
Bäckereiwaren der Dänen. Diese
vielfältigen Obsttörtchen, Schil-
lerlocken, Nussecken oder Sah-
neschnitten gibt es überall an-
ders lecker und – auch in Ver-
bindung mit einem schmackhaf-
ten „Coffee to go“ – zu humanen
Preisen. Eine süße Verführung
für Schleckermäuler, aber Ach-
tung: Suchtgefahr!
Mit einer Portion Kuchen im
Magen schlendert es sich an-
schließend gleich noch viel bes-
ser durch die beschaulichen klei-
nen Städtchen Jütlands. Diese
verfügen nur selten über große
Sehenswürdigkeiten, laden dafür
aber umso mehr zum Bummeln
und Schauen ein. Wer sich hier
Zeit nimmt, wird viele kleine
Dinge entdecken, die später viel-
leicht sogar zu großen Augen-
weiden für das Fotoalbum wer-
den. Eine auf dem Kopf stehende
Skulptur oder ein komplett ein-
gehäkeltes Fahrrad in der Ein-
kaufsstraße von Struer sind mus-
tergültige Beispiele für solch dä-
nische Kuriositäten am Straßen-
rand. Sie beweisen, was Skandi-
navienfans ohnehin schon lange
wussten: Es muss nicht immer
die große Kunstgalerie sein, das
Urlaubsglück erblüht hier am
liebsten in unscheinbaren Mo-
menten. | Nicole Czerwinka
Wo der Wind die Zeit stillpustet
Jütland in Dänemark ist
mit der Weite seiner Land-
schaft und skandinavischem
Charme in den Städten
ein wahres Eldorado für
Erholungssuchende.
Fahrrad voll verhäkelt: Wer mit offenen Augen durch die jütländischen Städ-
te geht, kann hier viel Kurioses entdecken. Fotos: Nicole Czerwinka
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„Wie Skandinavien eben so
ist, scheint einen allein die
Ankunft am Reiseziel zur Be-
lohnung mit einer Handvoll
Zeit zu beschenken.“
Die dänische Westküste lockt mit viel windiger Zeitlosigkeit.
● ●
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● Anreise: Nach Jütland fährt
man von Dresden aus in etwa
acht Stunden mit dem Auto.
Auch per Zug ist die Anreise
möglich. Zudem durchqueren
ein Eurocity ab Hamburg und
ein ICE ab Berlin über Hamburg
täglich Jütland über Kolding,
Fredericia und Vejle nach Århus.
Der nächstgelegene Flughafen
befindet sich im rund 200 Kilo-
meter entfernten Kopenhagen.
● Tanken: Die Benzinpreise in
Dänemark unterscheiden sich
kaum von denen in Deutsch-
land. Je nach Ort können sie je-
doch recht verschieden ausfal-
len. Allerdings sollte man auf-
passen: Auf den weitläufigen
Landstraßen kann der Weg bis
zur nächsten Tanke recht lang
werden. Also lieber frühzeitig
mal auftanken!
● Vor Ort: In den Orten ver-
kehren flächendeckend Linien-
busse, außerdem gibt es in den
Touristenzentren überall Fahr-
räder auszuleihen. Da sehr viele
Deutsche in Jütland Urlaub
machen, sprechen die Dänen in
den Touristenzentren meistens



























































































































● Währung: Für einen Euro gibt
es etwa 7,5 Dänische Kronen. Wer
beim Geldtausch sparen will, der
sollte rechtzeitig nach dem Kurs
schauen und gegebenenfalls
schon etwas länger vor Reisean-
tritt umtauschen. Generell ist es
meist günstiger, das Geld schon
in Deutschland zu tauschen oder
direkt vor Ort mit der Karte zu
zahlen. Achtung: Viele Geschäfte
akzeptieren nur Kreditkarte!
● Angeln: Jütland ist ein Paradies
für Angler. Aber Vorsicht: Wer im
Urlaub selber Fisch fangen möch-
te, braucht in Dänemark eine Er-
laubnis. Diese ist gegen Gebühr
für eine oder zwei Wochen vor Ort
erhältlich, am besten an der Tou-
risteninfo fragen. Ein deutscher
Angelschein ist nicht vonnöten.
● Alkohol: In den Supermärkten
in Dänemark kann man verhält-
nismäßig günstig einkaufen. In
größeren Städten gibt es auch die
bekannten Billigketten, in den
kleinen, touristischen Orten dage-
gen meist kostspielige Minimärk-
te. Deutlich teurer ist jedoch der
Alkohol. Eine Flasche Wein kostet
umgerechnet locker zehn Euro.
Also lieber Vorrat einpacken. | NC
REISETIPPS.
neue reisewelle gmbh
alaunstraße 87 · d – 01099 dresden
tel. (+49) 351 82972-0 · fax (+49) 351 8297222
www.neue-reisewelle.de
COLOMBO ab 598,00 EUR
HONGKONG ab 628,00 EUR
KUALA LUMPUR ab 654,00 EUR
OSAKA ab 665,00 EUR
JOHANNESBURG ab 666,00 EUR
KAPSTADT ab 699,00 EUR
ANCHORAGE ab 755,00 EUR
Anzeige
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● Zum Auftakt gibt’s ein Freikar-
tenpaar für das Konzert des
Deutschrock-Quartetts HERREN-
MAGAZIN am Samstag (13.4.,
22Uhr) in der Dresdner Scheune
zu gewinnen. Hier stellen die Vier
die Kompositionen ihrer Platte
„Das Ergebnis wäre Stille“ vor.
Tanzen, schreien, mitsingen – bei
diesem Konzert ist alles möglich.
● Ebenfalls in der Dresdner
Scheune könnt Ihr den ehemali-
gen Erzieher Stefan Honig erle-
ben, der es mit seiner Musik sogar
bis nach China schaffte. HONIG
spielt leichte, tiefgründige Musik
und bedient sich dabei in seinen
Texten auch unkonventioneller
Themen. Bei uns könnt Ihr ein
Freikartenpaar für das Konzert am
Dienstag (16.4., 20 Uhr) ergattern.
● Zu lesen gibt’s „Akademisches
Viertel“ von Benjamin Brückner,
der pointiert die Alltäglichkeiten
des Studentenlebens behandelt
und viele Tipps bereithält – nicht
nur für Erstis eine empfehlens-
werte Hilfe. Wir haben drei der
Studentenratgeber abzugeben.
● Was zu sehen bekommt Ihr mit
den drei Freikartenpaaren für das
25. Filmfest Dresden, das vom 16.
bis 21. April mit über 260 Animati-
ons- und Kurzspielfilmen an acht
verschiedenen Veranstaltungsor-
ten aufwartet.
● Wer lieber zu Hause bleibt, für
den haben wir jeweils eine DVD
und eine Blu-ray der romanti-
schen Komödie „Wie beim ersten
Mal“ mit Meryl Streep und Tom-
my Lee Jones zu verlosen. Darin
will es Kay Soames wissen und
versucht mittels Eheberater, die
Routine zwischen ihr und ihrem
Mann aufzubrechen. Wer es da-
nach ein bisschen schärfer will, für
den haben wir einmal Schubecks
Sexgewürz zu vergeben.
● Um zu gewinnen, müsst Ihr
wissen: Wer schrieb den Roman
„Der große Gatsby“? Die Antwort
schickt Ihr bis Freitag (12.4.,
14Uhr) an leserpost@ad-rem.de –
Rechtsweg ausgeschlossen.
Absahner 5.2013
Lutz Herrmann, Anja Berger und
Volker Geissler gewannen die
„Was bleibt“-DVDs, Robert Kluge
sahnte die „Parada“-DVD ab und
Toni Gärtner sah STEAMING SA-
TELLITES. Benjamin Obst besuchte
URBAN CONE und Daniela Grau,
Martin Jacob, Rico Standfuss und
Andreas Lehmann konnten sich
über Karten für das Honkey-Tonk-





thek – Staats- und Universitäts-
bibliothek Dresden (SLUB) zahl-
reiche Lerngruppen unaufhör-
lich Übungsaufgaben diskutie-
ren, bietet sich seit Kurzem ein
paar Meter entfernt ein Ensem-
ble, das den einen oder anderen
vielleicht an einen Loriot-Sketch
erinnert. Seit Ende März kann in
Riesensesseln offiziell entspannt
werden. Ein endgültiger Name
für den Bereich ist allerdings
noch nicht gefunden. Vorschläge
werden bis Dienstag (16.4.) über
die SLUB-Homepage entgegen-
genommen und ab dem 20. April
zur Abstimmung gestellt – für
die drei erfolgreichsten Geistes-
blitze gibt’s einen Liegestuhl ge-
schenkt. | Christine Reißing
W
Wer Disziplinprobleme
hat, sollte sich vielleicht





Schuhe aus, Füße hoch – mit Glück gibt’s sogar Handyempfang. Foto: A. Garbe
Stiftung Frauenkirche Dresden
Ticketservice Georg-Treu-Platz 3 | Besucherzentrum Frauenkirche Weiße Gasse 8/Ecke Wilsdruffer Straße
Telefon 0351.65606-701 | www.frauenkirche-dresden.de
*Gilt in den Preiskategorien A bis H gegen Nachweis der Ermäßigungsberechtigung
Musik in der Frauenkirche 2013
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ondon in den 1960er-Jahren:
Kalter Krieg und sexuelle Re-
volution beschäftigen die Bevöl-
kerung, die sich zwischen Auf-
bruch und etablierten Normen
bewegt. Die beiden Freundinnen
Ginger (Elle Fanning) und Rosa
(Alice Englert) begehren gegen
die Spießigkeit ihrer Elternhäu-
ser auf.
Doch während Ginger sich zu-
nehmend für Politik und Philo-
sophie interessiert, sucht Rosa
nach der großen Liebe. Ihre
Freundschaft droht zu zerbre-
L
chen, als Rosa eine Affäre mit
Gingers Vater Roland beginnt.
„Ginger & Rosa“ ist kein Teenie-
film über eine Mädchenfreund-
schaft, ebenso wenig ein altklu-
ger Streifen über ausgeleierte
Moralvorstellungen. Er zeigt
vielmehr, wie verschieden Men-
schen sein und in welche Rich-
tungen sie sich entwickeln kön-
nen. So steht die starke junge
Frau Ginger im Kontrast zu ihrer
Freundin Rosa, die sich aufop-
fernd für Roland einsetzt, der als
Lebemann und Freigeist einen
Ausweg aus seiner ihm eng ge-
wordenen Ehe sucht. Seine Ehe-
frau ist hin- und hergerissen zwi-
schen alten Rollenbildern und
der Frustration über ihren Gat-
ten.
Zweifelsohne spart der Film
nicht an Klischees. Doch anstatt
sich für ein Extrem auszuspre-
chen, schlägt er einen versöhnli-
chen Ton an. Niemand wird für
das, was er ist, verurteilt. Als Zu-
schauer verlässt man den Saal
mit einem guten Gefühl, da der
Film mit einer Überzeugung ab-
schließt, die schöner kaum sein
könnte: Nämlich, dass es am En-
de nur darauf ankommt, zu le-
ben. | Anne-Christin Meyer
Mit „Ginger & Rosa“
inszenierte die britische
Regisseurin Sally Potter ein
herzerwärmendes Drama
über Liebe, Freundschaft
und die Kunst zu verzeihen.
Wohin man geht
Ob Rosa (Alice Englert, links) und Ginger (Elle Fanning) nach allem, was pas-
siert ist, noch Freundinnen bleiben können? Foto: Concorde
● ●
●●








































































































































































































































































































































































































































































































Wie beim ersten Mal
Es läuft nicht mehr richtig
rund zwischen den Laken bei
Kay (Meryl Streep) und Ar-
nold (Tommy Lee Jones).
Nach 31 Ehejahren haben sich
Alltag und Routine breitge-
macht. Nichts ist mehr übrig
























von Dr. Feld leisten da auch
keine Überzeugungsarbeit.
Nach und nach muss sich Ar-
nold eingestehen, dass seine
Ehe am Boden liegt. Er be-
ginnt, sich zu öffnen – aber
reicht das, um seine verkorks-
te Ehe zu retten?
Filme über die ältere Genera-
tion sind gerade im Kommen.
„Wie beim ersten Mal“ trifft
den Nerv der Zeit sehr genau.
Doch nimmt der Film sich we-
niger ernst als die mancher
Kollegen. Regisseur David
Frankels Komödie ist witzig
und leichtfüßig, zugegeben
auch hier und da ziemlich ba-
nal. Aber was soll’s? Schließ-
lich kann man sich auch ein-
fach mal unterhalten lassen.























friedigen oder in aller Stille
über ihrer Beziehung verzwei-
felt. Die Gags sitzen wie ange-
gossen und der Wiedererken-
nungswert von kleinen Din-
gen, die sich in den Liebesall-
tag einschleichen, ist enorm –
egal, ob man erst ein Jahr zu-
sammen ist oder schon drei-
ßig. | Janine Kallenbach
„ad rem“ verlost eine DVD, eine Blu-
ray-Disc und ein Sexgewürz, siehe AB-
SAHNEN, Seite 6.
SOFAKINO.
„Wie beim ersten Mal“, DVD circa 12Eu-
ro, Blu-ray circa 15 Euro. Foto: Universum
tell Dir vor, es ist Filmfest
und jeder will hin! Zumin-
dest war es im Jahre 1989 so,
als Jörg Polenz und seine cineasti-
schen Freunde in den letzten
Atemzügen der DDR ins Kino ein-
luden. Doch eigentlich durfte das
geplante Programm nicht gezeigt
werden. Die Vorführungen mit
den nicht genehmigten Filmen
aus den Ostblockländern liefen
deshalb ganz geheim – und waren
doch ausverkauft. So fand es
trotzdem statt, das erste Interna-
tionale Filmfest Dresdens. Im
Wendejahr 1990 durfte dann auch
offiziell gezeigt werden, was he-
rangeholt wurde.
Mit jedem Jahr gewinnt die
Dresdner Filmschau an Bedeu-
tung, was sich auch in den stei-
genden Anmeldungen widerspie-
gelt. Mit Preisgeldern in Höhe von
circa 64000 Euro gehört das Film-
fest Dresden zu den höchstdotier-
ten Kurzfilmfestivals in Europa.
Es widmet sich dem Genre Kurz-
film in all seinen Facetten und
versteht sich als Podium, das die
Vielfalt der aktuellen Produktio-
nen dem interessierten Kino-
publikum und der Fachwelt prä-
sentiert.
Dieses Jahr stehen 66 Kurzfilme
auf dem Spielplan, die in den Pro-
grammkinos der Stadt gezeigt
werden. Jörg Polenz ist mittler-
S
weile für andere Dinge, zum Bei-







tionale und nationale Meisterwer-
ke der Kurzfilmkunst gesammelt
hat. „Aus 2618 Einreichungen aus
82 Ländern mussten die Beiträge
ausgewählt werden. Dazu kamen
etliche Stunden in Archiven, um
die historische Rückschau dar-
stellen zu können“, erklärt Katrin
Küchler und ergänzt: „Dass es
dieses Jahr etwas weniger Filme
ins Programm schafften als 2012
liegt daran, dass auch beim Kurz-
film der Trend zur Länge geht.“
Grundlegend sind zwei Regeln zu
beachten: Die Einreichungen dür-
fen nicht älter als zwei Jahre und
nicht länger als 30 Minuten sein.
In den Vorstellungen ab 16. April
erscheinen dabei noch zwei be-







1950er-Jahre gezeigt und diese mit
einer Ausstellung umrahmt. Und
zum anderen werden in der Son-
derreihe „5 x 5“ Filme aus und
über Dresden, mit einem Blick auf
die Gründerzeit des Festivals, vor-
geführt. Den Abschluss des
25.Filmfestes bildet am 20. April
die POST-Party in der Alten Post-
kantine auf der Königsbrücker
Straße in Dresden. | Norbert Scholz
Filmfest Dresden von Dienstag (16.4.) bis
21. April; Programminfos im Netz:
www.filmfest-dresden.de; Tickets für einen
Filmblock ab 6,50 Euro erhältlich; „ad rem“
verlost drei Freikartenpaare, siehe ABSAH-
NEN, Seite 6.
Bereits zum 25. Mal feiert
Dresden das Filmfest, bei dem
kurze Streifen aus aller Welt
im Mittelpunkt stehen.
Langes Vergnügen
Alexandra Schmidt (vorne) und Katrin Küchler, Leiterinnen des Festivals, win-
ken mit der Trophäe – dem Goldenen Reiter. Foto: Amac Garbe
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Rundkino Dresden | Prager Straße 6 | cineplex.de
MI10.04.
1800 | Verkehrsmuseum Das Landgestüt Moritz-
burg gestern und heute
1900 | Bibliothek Blasewitz Die türkische Mätresse
1900 | Buchhandlung lesensart Sepia
1900 | Deutsch-Russisches Kulturinstitut e. V. Rach-
maninow-Konzertabend
1900 | Dresden 1900 Zeppelin Abend
1900 | Schauspielhaus 100 x wir
1900 | Semperoper Coppelia
1930 | Breschke & Schuch Nachsitzen!
1930 | Comödie Machos auf Eis
1930 | Herkuleskeule Heileits
1930 | Hochschule für Musik Podium Violine
1930 | Kleines Haus Die Firma dankt
1930 | Reisekneipe Israel - Erfahrungen, Tipps &
No-Goes
1930 | Schauspielhaus Leben des Galilei
2000 | Alter Schlachthof Nick Howard
2000 | Blaue Fabrik In Session With...Trio.Diktion
2000 | Bonnies Ranch Schwesternabend
2000 | Deutsches Hygiene-Museum Im Geiste Mo-
zarts
2000 | Frauenkirche Dresdner Orgelzyklus
2000 | Katys Garage Älternabend - die Party für
Leute ab 25
2000 | Kulturhaus Loschwitz Wo kehrten wir gern
ein. Licht und Schatten des Dresdner Gastge-
werbes 1945 - 1990
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Tanzdiele
2000 | Societaetstheater Greg Pattillo´s Project
Trio
2000 | Theaterkahn Sechs Tanzstunden in sechs
Wochen
2100 | Bailamor Salsa & Havana Night
2100 | Blue Note Crosstown-Experience
2100 | Gare de la lune Milonga
2100 | Ostpol The Golden Void (USA)
2130 | Groove Station Funky Wednesday: Placebo
Flamingo
2200 | Blue Dance Club NRJ Club Night
2200 | Club Mensa Semester Opening XXL
DO11.04.
1700 | Zwinger Galakonzert
1800 | Deutsches Hygiene-Museum Zecken und
Borreliose im Dresdner Raum - Ergebnisse
von Studentenarbeiten
1900 | Erich-Kästner-Museum, Villa Augustin Be-
kanntmachung
1900 | Frauenkirche Wie sicher sind Erkenntnisse?
Der Wahrheitsbegriff auf dem Prüfstand
1900 | Kiezklub Campusparty-Bandkontest
1900 | Schauspielhaus 100 x wir
1900 | Semperoper Rigoletto
1900 | Landesbühnen Sachsen Radebeul Jun-
ges.studio: Haltestelle!
1930 | Breschke & Schuch Nachsitzen!
1930 | Comödie Machos auf Eis
1930 | Herkuleskeule Radioballett oder: Opa twit-
tert
1930 | Hochschule für Musik Von Klassik bis Jazz -
Die eco-Preisträger 2013 stellen sich vor
1930 | Kleines Haus KapiTal der Puppen
1930 | Putjatinhaus Goethes Locke in Maxen
1930 | Schauspielhaus Die Fliegen
1930 | Yenidze Kluger Kadi - schlauer Dieb
2000 | Altes Wettbüro Platten Wettshop
2000 | Bonnies Ranch Bonnies Doppeldosis
2000 | Haupt- und Musikbibliothek Seerücken
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste
Come, Been And Gone
2000 | Katys Garage Ruhestörung - der neue Don-
nerstag
2000 | Rosis Amüsierlokal Hipbone Slim & The
Knee Tremblers (UK)
2000 | Schauburg Good by Tibet
2000 | Scheune Sax Royal - Die Dresdner Lesebüh-
ne
2000 | Theaterhaus Rudi Offene Zweierbeziehung
2000 | Theaterkahn Mann über Bord
2000 | Wechselbad 3. Tangofest Dresden - Auftakt
2030 | Thalia Uli Hannemann
2100 | AZ Conni Ash Borer (US) + Fell Voices (US)
+ Dezafra Ridge (LE)
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke &
Cocktailnight
2100 | Blue Note The Freakadelics
2100 | Club Aquarium Kinky White Horse
2100 | Gare de la lune Hot Club mit den Dresden
Hepcats
2100 | Jazzclub Tonne Hallam London
2100 | M5 Nightlife Discofox, Schlager und
Latino
2100 | Ostpol Freundeskreis freies Musizieren
2100 | Schauburg Fünf Füße für ein Halleluja
2200 | Der Lude Musikbingo
2200 | Musikpark Girls in Heaven
2200 | Wechselbad TangoParty mit DJ Sabrina
Kraus (Halle)
FR12.04.
1400 | La Academia 3. Tangofest Dresden - Tango-
café
1700 | Zwinger Galakonzert
1800 | Gemeindehaus der Lutherkirche in der ehe-
maligen Mittelschule Radebeul Lesung zu "1645:
Fürstenzug nach Kötzschenbroda"
1830 | Sächsisches Landesgymnasium für Musik Fly-
ing Falstaff
1900 | Johannstädter Kulturtreff "Bildgeschichten"
und "Steine"
1900 | Schauspielhaus Treffpunkt Premiere
1900 | Semperoper Coppelia
1930 | Breschke & Schuch Nachsitzen!
1930 | Comödie Machos auf Eis
1930 | Herkuleskeule Ein Kessel Schwarzes
1930 | Kleines Haus Fast ganz nach (euer Krieg ist
unser Krieg)
1930 | Lingnerschloss Auf diese Reime können Sie
bauen
1930 | Mont Blanc Tanz-Party mit DJ
1930 | Radisson BluGewandhaus Hotel Bei Verlo-
bung: Mord!
1930 | Schauspielhaus Der Drache
1930 | Yenidze Herzog Blaubart oder die Neugier
der Damen
2000 | Blaue Fabrik Say Meow
2000 | Blue Dance Club Freitag Nacht
2000 | Bonnies Ranch Freu(d) Tag - Freuds Patien-
ten feiern
2000 | Buchhandlung LeseLust in den Kunsthand-
werkerpassagen Dritter Frühling
2000 | Club Passage Christian Haase & Band
2000 | Dresdner Comedy & Theater Club im Kügel-
genhaus Prosecco für alle
2000 | Franks Kleinkunstkeller im Steiger am Land-
haus Rache ist süß
2000 | Galli Theater Männerschlussverkauf
2000 | Gare de la lune Wachwitztanz
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste
Come, Been And Gone
2000 | Hoftheater Weißig Prof. Unrat
2000 | Projekttheater Unbedingt. Hölderlin
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Crash The Ballroom
2000 | Strasse E/Reithalle Kollegah (Berlin) + Farid
Banq (Berlin)
2000 | Theaterhaus Rudi Lulu, Offene Zweierbezie-
hung
2000 | Theaterkahn Mann über Bord
2000 | Wanne Pilger auf dem Weg der Liebe
2000 | Wechselbad Hassprediger - Reloaded!
2030 | Büchers Best Bildende Kunst im Fokus der
modernen Forensik
2030 | Minibühne Kunstkeller - Kabinett der Sinne
Märchen für 1001 Nacht
2030 | Thalia Ethan Johns
2100 | Bailamor Salsa & Latin Night
2100 | Beatpol Austin Lucas (USA)
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Blue Note Tom Bockel & Band
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Jazzclub Tonne Vince (D)
2100 | Kellerklub GAG 18 Querbeet Metal mit DJ
Tobo
2100 | Max-Planck-Institut für Molekulare Zellbiolo-
gie und Genetik Ziffer, Zelle, Zebrafisch
2100 | Parkhotel 3. Tangofest Dresden -
Tangoball
2100 | Puschkin Club Guns of Moropolis
2100 | Scheune Anna von Hausswolff + Tempo 80
Lounge
2100 | Tir Na Nog Fairydust (D)
2200 | Altes Wettbüro Soulbox Special
2200 | Chemiefabrik Rasta Knast (Hannover) +
Auf Bewährung (D) + Lendenzorn (DD)
2200 | Der Lude Elektronischer Puppentanz
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber
2200 | Groove Station Smooth Groove
2200 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste
Eröffnungsparty "Szene: England Festival"
2200 | Hellmuts Lord Rochester (UK)
2200 | Katys Garage Rock & Pop Friday
2200 | Kiezklub Stroga Clubnight
2200 | Kraftwerk Mitte Friday Club Session
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber
2200 | Musikpark Club Royal
2200 | Ostpol Culture Club vs. Why Not
2200 | Yenidze Die Nacht der märchenhaften Lie-
be
2300 | L´Hibou (Ex-Sputnik 2.0) French Kiss 2.0
2300 | Sabotage Dresden Sabotage Act: IndieMie-
zElectro
2300 | Strasse E/ Paula Uncanny Valley Night
SA13.04.
1100 | Hochschule für Musik Tierisch musikalisch
1400 | Parkhotel 3. Tangofest Dresden -
Tangocafé
1600 | Kraszewski-Museum Vom Barock zur Ro-
mantik
1700 | Zwinger Galakonzert
1730 | Herkuleskeule Radioballett oder: Opa twit-
tert
1730 | Kulturhaus Loschwitz Mein Cello und ich
1900 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche Britten
100
1900 | Italienisches Dörfchen Kaviar, Sex & Rus-
sisch Brot
1900 | Semperoper Rigoletto
1900 | Yenidze Herzog Blaubart oder die Neugier
der Damen
1930 | Albertinum Für Frau Sievert zum Tanzen
komponiert
1930 | Annenkirche Das Leben behält den Sieg
1930 | Breschke & Schuch Nachsitzen!
1930 | Comödie Machos auf Eis
1930 | Kleines Haus Baumeister Solness
1930 | Merlins Wunderland Die Wunderlandklinik
1930 | Schauspielhaus Hamlet
1930 | Staatsoperette Im weißen Rössl
1930 | Landesbühnen Sachsen Radebeul L'Orfeo
2000 | Blaue Fabrik Dual
2000 | Bonnies Ranch Wahnsinn auf zwei Statio-
nen
2000 | Café Saite Tadelblau
2000 | Club Passage 2Hot
2000 | Dixiebahnhof Eigenartig
2000 | Franks Kleinkunstkeller im Steiger am Land-
haus Der brave Soldat Schwejk
2000 | Frauenkirche Instrumentalstars im
Konzert
2000 | Galli Theater Männerschlussverkauf
2000 | Gaststätte "Zum Bautzner Tor" Old School
Disko
2000 | Hoftheater Weißig Die Strategie der Schmet-
terlinge
2000 | Katys Garage Neustadt Disko Spzial
2000 | Kleines Haus Aus dem Leben eines Tauge-
nichts
2000 | Kulturrathaus Neue Musik aus München,
Berlin und Sachsen
2000 | Mimenbühne im Wechselbad Knigge 2000
2000 | Projekttheater Open Ohr´s
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Skandal um Rosi
2000 | Societaetstheater Kitchen
2000 | Theaterhaus Rudi Lulu
2000 | Theaterkahn War das jetzt schon Sex?
2000 | Wechselbad Wie dressiere ich meinen
Mann?, Christian Franke & Edward Simoni
2000 | Landesbühnen Sachsen Radebeul Schnell
und schmutzig
2030 | Herkuleskeule Radioballett oder: Opa twit-
tert
2100 | Alter Schlachthof Tocotronic
2100 | AZ Conni Oaken (HU) + Mio (LE) + Robert
Paulsone (LE)
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Dance Club Schlagerparty
2100 | Blue Note Lars Kutschke meets Alex Schultz
(USA)
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Jazzclub Tonne Schmidt - Langer - Messina:
The Beat Goes On (D)
2100 | Ostpol Gaby Moreno (Guatemala)
2100 | Parkhotel 3. Tangofest Dresden - Tangoball
2100 | Tante JU Monokel (D)
2100 | Tir Na Nog Doc. Fritz (D)
2100 | Volkssternwarte "Adolph Diesterweg" Rade-
beul Pink Floyd: Dark Side of the Moon
2130 | Groove Station Mondo Loko : Radio City
Rockers
2130 | Yenidze Das purpurrote Segel
2200 | Altes Wettbüro Nation Night
2200 | Chemiefabrik The Chemicals (USA) +
Quantities (DD)
2200 | Club Mensa It´s Party Time
2200 | Der Lude Der Lude lädt zum Tanz mit
Christian Schiemann & Shiok (Zürich)
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | Kiezklub Kiezdisko
2200 | Kleines Haus Piranha Beat Klub
2200 | Kraftwerk Mitte Exzessiva "Spring Explosi-
on"
2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?
2200 | Musikpark Joachim Garraud - Space Inva-
ders Club Tour
2200 | Parkhotel 90´s Forever - die Neunziger-Jah-
re-Party
2200 | Scheune Herrenmagazin
2200 | Strasse E/Bunker Bunker Familienabend
2222 | Solidoor Eventwerk Planet Pingpong
2300 | Sabotage Dresden Greenplanet & Friends
2300 | Strasse E/ Paula Pathétique Labelnight
2300 | Strasse E/Reithalle Lexy & K-Paul + Friends
2300 | Triebwerk DJ Rushi
SO14.04.
1100 | Landesbühnen Sachsen Radebeul Matinee zu
"Baal"
1300 | Tango24 3. Tangofest Dresden - Tangocafé
1400 | Semperoper Coppelia
1500 | Carl-Maria-von-Weber-Museum Kammer-
konzert
1500 | Frauenkirche Geistliche Sonntagsmusik
1500 | Staatsoperette Im weißen Rössl
1530 | Lindengarten Frühjahrskonzert
1600 | Hochschule für Musik Leichte Musik aus
schweren Trichtern
1600 | Hoftheater Weißig Der Wunschbriefkasten
1800 | Chemiefabrik Eisberg (Luxemburg) + Gone
To Waste (Warburg) + Method Of Proof
(Chemnitz)
1800 | Comödie Machos auf Eis
1800 | Herkuleskeule Radioballett oder: Opa twit-
tert
1800 | Tres-Tangos 3. Tangofest Dresden - Finale
1900 | Club Bärenzwinger Mariangela
1900 | Semperoper Coppelia
1900 | Theaterhaus Rudi Lulu
1900 | Wechselbad Butter, Brot und Läusespray
1900 | Landesbühnen Sachsen Radebeul Carmina
burana
1930 | Albertinum Für Frau Sievert zum Tanzen
komponiert
1930 | Yenidze Die Stiefel aus Büffelleder oder wie
hypnotisiert man eine Räuberbande
2000 | Blaue Fabrik Radiolux
2000 | Bonnies Ranch Radio Bonnie - wünsch dir
was!
2000 | Hellmuts Tanztee mit Rusters & Co
2000 | Kleines Haus Musik zwischen den Welten:
Estampie „Secrets of the North“
2000 | Projekttheater Das Totenschiff
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Bartag
2000 | Societaetstheater Counting To One Hun-
dred and One Flute Note
2000 | Theaterkahn Tauben vergiften
2000 | Zum Gerücht Cross Blues Band (DD)
2015 | Kleines Haus Cash. Das Geldstück
2100 | Blue Note Shorter Cuts
2100 | Tir Na Nog Session
MO15.04.
1030 | Kleines Haus Tschick
1800 | Societaetstheater OK OK
1900 | Semperoper La cenerentola / Aschenputtel
1900 | Societaetstheater OK OK
1930 | Comödie Sekt and the City
1930 | Herkuleskeule Warum Heiraten? Leasing
tut's auch
1930 | Hochschule für Musik Igor Strawinsky: Die
Geschichte vom Soldaten
1930 | Yenidze Von achtbaren Dieben, stummen
Sängern und Kamelen mit seifigen Füßen
2000 | Bonnies Ranch Krank! Feiern
2000 | Hellmuts Studententanz
2000 | Katys Garage Katy´s Musik Klub
2000 | Kulturhaus Loschwitz Ein Kind für Saint Cy-
prien
2000 | Projekttheater Vorübergehend Pessoa
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Studententag mit
DJ Tobi II
2000 | Societaetstheater OK OK
2100 | Scheune The Jazzfanatics
2100 | Societaetstheater OK OK
2300 | Nubeatzz im Club Puschkin Studententag für
alle
DI16.04.
1700 | Zwinger Galakonzert
1800 | Societaetstheater OK OK
1800 | Stadtbibliothek Ost Radebeul Vincent van
Gogh - Ein Leben im Spannungsfeld zwischen
Genie und Wahnsinn
1845 | Kleines Haus Einführung: Fast ganz nach
(euer Krieg ist unser Krieg)
1900 | Festsaal Marcolini-Palais Kantaten im Palais
1900 | Kleines Haus Culture Clash - Das Bürgerdin-
ner
1900 | Schauspielhaus 100 x wir
1900 | Semperoper Coppelia
1900 | Societaetstheater OK OK
1915 | Bibliothek Pieschen Hauptmanns Verwand-
te - die Geschichte der Familie Thienemann,
Hauptmanns Verwandte
1930 | Breschke & Schuch ... und vergib uns unsere
Schulden
1930 | Herkuleskeule Alarmstufe Blond
1930 | Hochschule für Musik Podium Klarinette
1930 | Kleines Haus Fast ganz nach (euer Krieg ist
unser Krieg)
1930 | Schauspielhaus Der Drache
1930 | Yenidze Das tödliche Gemälde
1930 | Stadtbibliothek Ost Radebeul Weltstadt der
Kunst: Weimar
2000 | Altes Wettbüro Jazz, not Jazz
2000 | Bonnies Ranch Happy Bar Day
2000 | Club Bärenzwinger You Are
2000 | Katys Garage Couchgeklimmper mit Elek-
trik Farm
2000 | Projekttheater Improtheater mit FSK
2000 | Rosis Amüsierlokal Jitterburg Tuesday
2000 | Societaetstheater OK OK
2000 | Theaterkahn Mann über Bord
2015 | Thalia-Buchhandlung Wagner und Verdi -
zwei Europäer im 19. Jahrhundert
2030 | Stilbruch Die Stadtmusikantin
2100 | Beatpol Barn Owl (USA)
2100 | Blue Note The Shy Boys
2100 | Chemiefabrik La Flingue (Frankreich)
2100 | Groove Station SpinTonic : Musikbingo
2100 | Reisekneipe Flowing Tide
2100 | Scheune Honig
2100 | Societaetstheater OK OK
2200 | Kiezklub Studenten-Klubnacht
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KULTTIPPS
Das Festival szene: ENGLAND bringt vom 11.-21. April 2013 einige
Protagonisten der neuen britischen Theatergeneration nach Dres-
den. Im Societaetstheater und in HELLERAU – Europäisches Zen-
trum der Künste Dresden sind England-Liebhaber und Fans der eng-
lischen Sprache herzlich zu einer Entdeckungsreise durch die engli-
sche Theaterszene eingeladen. Immer wieder hat das englische Thea-
ter die Randfiguren und Verlierer, die Kollateralschäden einer er-
folgsorientierten Gesellschaft auf die Bühne gebracht – und ist dabei
humorvoll, frech und unkonventionell. Infos und Karten ab 5,- Euro
gibt es unter www.hellerau.org. | www.societaetstheater.de
Stefan Honig aus Düsseldorf tourte lange als Solokünstler umher, al-
leine, nur mit Akustik-Gitarre. Inzwischen ist er mit einer komplet-
ten Band unterwegs, die aus sehr guten und teilweise sehr erfolgrei-
chen Musikern besteht. HONIG (Foto: Christoph Buckstegen) stellt
sein neues Album „Empty Orchestra“, das größtenteils in einer alten
Schule in Tschechien aufgenommen wurde, am Dienstag (16.4.,
20Uhr) in der Dresdner Scheune vor. „ad rem“ verlost Freikarten,
siehe ABSAHNEN, Seite 6. | Falk Ulshöfer
Der Autor René Pollesch gehört zu den wichtigsten Gegenwartsdra-
matikern Deutschlands. Er ist dafür bekannt, dass er seine politi-
schen Stücke stets selbst inszeniert und in Verbindung mit dem je-
weiligen Ensemble reifen lässt. So auch bei seinem Dresdner Erst-
lingswerk „Das Kapital der Puppen“ (Foto: Matthias Horn), in dem er
den derzeitigen gesellschaftlichen Zustand in komplexen Sprachver-
schachtelungen schonungslos unter die Lupe nimmt und sich auf die
Spurensuche nach falschen und wahren Empfindungen in unserer
Gegenwart begibt. Wieder am Donnerstag (11.4., 19.30 Uhr) im Klei-




Festival szene: ENGLAND vom 11.-21. April 2013
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KINOPROGRAMM VOM 10. BIS 16. APRIL 2013
DRESDEN
● Casablanca | Tel.: 0351 8027819
Anfang 80 - Für junge Liebe ist es nie zu spät ............................... Mi. 18
Argo ...................................................................................................... Mi. 20
Unter Menschen - Die berührende Geschichte der Affen
von Gänserndorf ............................................................................ Mi. 22.15
● CinemaxX | Tel.: 0351 3156868
Beautiful Creatures - Eine unsterbliche Liebe ......... Mi. 14.30, 17.15, 20;
Do-Di. 18.15
Das Geheimnis der Feenflügel ............................................... Sa, So. 10.45
Der Mondmann ........................................................................ Sa, So. 10.45
Die Bestimmer - Kinder haften für ihre Eltern ............................. tgl. 14
Die Croods .............................................. tgl. 15.15; Mi. 17.30; Do-Di. 17.15;
Sa, So. 10.45, 13
Die Croods 3D ................................................... Mi. 14, 16.10; Do-Di. 14.30;
Do, Sa-Di. 16; Sa, So. 11.15
Die fantastische Welt von Oz ............ Mi. 15.45; Do, Sa-Di. 14; Sa, So. 11
Die fantastische Welt von Oz 3D ..... Mi. 19.45; Fr, Sa, So, Mo, Di. 18.20
Django Unchained ......................................................................... tgl. 19.30
Ein Mordsteam .................................................................................... tgl. 21
Fünf Freunde 2 ............................................................. Mi. 14.45; Do-Di. 14
G.I. Joe: Die Abrechnung 3D .................... Mi. 18.15, 20.45; Do-Di. 20.15;
Fr, Sa. 22.45
Hänsel und Gretel - Hexenjäger 3D ............... Mi, Fr, Sa, So, Mo, Di. 21;
Fr, Sa. 23
Hai-Alarm am Müggelsee .................. Mi. 16.45; Do. 11; Do, Fr, Sa. 18.30
Heute bin ich blond ............................................... Mi. 18.40; Do-Di. 18.30
Immer Ärger mit 40 ................................................................ Do-Di. 20.45
Jack and the Giants 3D .................................................................. Mi. 18.20
Kiss the Coach ............................................. Do-Di. 17.30, 20; Fr, Sa. 22.30
Kokowääh 2 .......................................................................................... tgl. 16
Mama ..................................................................................................... Fr. 23
Oblivion ............................ Mi. 20.30; Do-Di. 14.30, 17, 19.45; Fr, Sa. 22.30
Ostwind - Grenzenlos frei ................. tgl. 14; Mi. 16.30; Do, Fr, Sa, So. 11;
Do-Di. 16
Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult ............................. Sa, So. 12.20
Rubinrot .................................................................... Mi. 14.15; Do-Di. 16.10
Safe Haven - Wie ein Licht in der Nacht ......... Mi. 17; So, Mo, Di. 18.30
Sammys Abenteuer 2 ................................................................ Sa, So. 11.15
Shootout - Keine Gnade ................................................................ Sa. 22.45
Stirb langsam - Ein guter Tag zum Sterben ........... Mi. 18.40; Do-Di. 18
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer ............................. Do-Di. 16.30
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer 3D ........... Do-Di. 14; Sa, So. 11
Voll abgezockt .................................................................... Mi. 18.30; tgl. 21
● ClubPassage | Tel.: 0351 4112665
Alarm im Kasperletheater ............................................................. Mi. 9.30
Die Köchin und der Präsident ......................................................... Mi. 20
Quellen des Lebens .............................................................. So, Mo, Di. 20
● Hellerau Europäisches Zentrum der Künste
The Late Michael Clark .......................................................... Do, Fr. 21.30
● JohannStadtHalle
Jakob der Lügner .................................................................................. Fr. 19
● Kino imDach | Tel.: 0351 3107373
Free the Mind - Kann ein Atemzug
dein Denken verändern? ........................ Do, Fr, Sa. 18.30; So, Mo, Di. 17
Gay-Filmnacht: I want your Love .............................................. Mo. 20.15
Indian Dreams ................................. Mi. 20.15; Do, Fr, Sa. 16.45; So. 15.15
No! - Adios, Senor Pinochet .............................................................. So. 20
Oslo, 31. August .............................................................. Mi. 18.30; Di. 18.30
Rendezvous in Belgrad ............................. Fr, Sa, Di. 20.15; So, Mo. 18.30
Rendezvous in Belgrad (Premiere in Anwesenheit
des Produzenten Oliver Röpke) ................................................. Do. 20.15
Sofias last Ambulance ........................................................................ Mi. 17
● Kino in der Fabrik | Tel.: 0351 4244860
Anfang 80 - Für junge Liebe ist es nie zu spät .................... Do-Di. 17.45
Das Wochenende ........................................................................... Di. 21.45
Die Ausgebufften ................................................................................. Di. 22
Die Jagd ................................................ tgl. 19.45; Do, Fr, Sa, So, Mo. 17.15
Ein freudiges Ereignis ......................... Mi. 17.30, 20; Do-Di. 19.45; So. 12
Fünf Freunde 2 ........................................................................... Sa, So. 15.15
Ginger & Rosa ...................................................................................... Di. 20
Hai-Alarm am Müggelsee ...................................... Do, Fr, Sa, Mo, Di. 22
Hitchcock ................................................. Mi. 19.30; Do, Fr, Sa, Mo, Di. 22
Kon-Tiki ............................................................. Mi. 17, 21.30; Do-Di. 17.30;
Do, Fr, Sa, So, Mo. 20
Nachtzug nach Lissabon ................................................................ Di. 17.15
Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult ............................. Sa, So. 15.30
Sightseers (engl.O.m.dt.U.) ..................................... Do, Fr, Sa, Mo. 22.15
Sightseers (O.m.dt.U.) ....................................................................... Mi. 22
Sneak Preview ..................................................................................... Mi. 22
Song for Marion ...................................................... Mi. 17.15; Sa, So. 15.45
Take This Waltz .............................................................................. Mi. 22.15
● Programmkino Ost | Tel.: 0351 3103782
Der Mondmann .............................................................................. Mi. 16.15
Die Jagd ...................................................................................... Mi. 18, 20.30
Hitchcock ........................................................................................ Mi. 20.45
Kon-Tiki ............................................................................... Mi. 15, 17.30, 20
Nachtzug nach Lissabon ..................................................... Mi. 15.15, 17.45
Paradies: Glaube ........................................................................ Mi. 11, 18.30
Psycho .............................................................................................. Mi. 20.15
Quartett ................................................................................................. Mi. 16
Renoir ............................................................................................... Mi. 18.15
Take This Waltz ............................................................................. Mi. 20.45
Vergiss mein nicht ......................................................................... Mi. 16.30
● Rundkino
Beautiful Creatures - Eine unsterbliche Liebe .... Mi. 14.30, 17.15, 19.40;
Fr, Sa, So, Mo, Di. 14.30
Beautiful Creatures - Eine unsterbliche Liebe (OV) ............... Mi. 22.25
Das Geheimnis der Feenflügel ..................................................... tgl. 12.35
Das hält kein Jahr...! ............................................................................ Di. 20
Der Nächste, bitte! ......................................... Mi. 22.30; Do, Fr, Sa, Di. 23
Die Croods .......................................................................... tgl. 12; Sa, So. 10
Die Croods 3D ............ tgl. 12.10, 14.30; Mi. 17, 19.30; Do-Di. 17.55, 19.45;
Sa, So. 10
Die fantastische Welt von Oz 3D ........................... Mi. 12.10, 14.50, 16.55;
Do-Di. 12.30; Do, Fr, Sa, So, Mo. 15.10; Do-Di. 16.45; Sa, So. 10
Ein Mordsteam .......................................................................... tgl. 17.15, 20
Filmcafe: Renoir ........................................................................... Do, Di. 15
G.I. Joe: Die Abrechnung 3D ............................ Mi. 14.15, 17.30, 20.15, 23;
Do-Di. 20.20; Do, Fr, Sa, Di. 22.10
G.I. Joe: Die Abrechnung 3D (OV) .................................................. Mi. 22
Kokowääh 2 .......................................................................................... tgl. 12
Nachtzug nach Lissabon ............................................ Mi. 20; Do-Di. 19.15
Oblivion ................... Mi. 20; Do-Di. 14, 16.45, 19.30; Do, Fr, Sa, Di. 22.30
Oblivion (OV) ........................................... Do-Di. 17.15; Do, Fr, Sa, Di. 22
Ostwind - Grenzenlos frei ................................ tgl. 12.20, 14.45; Sa, So. 10
Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult .................................. Sa, So. 10
Rubinrot .......................................................................................... Sa, So. 10
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer ........................ Do-Di. 14.50, 17
Voll abgezockt ..................................... Mi. 14.45, 17.15; Mi, Do, Fr. 22.30;
Do, Fr, Sa, So, Mo. 19.45
Zimmer 205 - Traust du dich rein? ....... Mi. 22.30; Do, Fr, Sa, Di. 22.30
● Schauburg | Tel.: 0351 8032185
David Takaishvili ................................................................................ Di. 22
Das Wochenende ................................................. Do, Fr. 15, 19; Sa, So. 14;
Sa, So, Mo. 18, 20.30
Der Mondmann . Mi. 15.45; Do. 15.15; Fr. 14.15; Sa, So, Mo. 16; So. 10.30
Der Räuber Hotzenplotz ......................................................... Sa, So. 14.30
Feierliche Eröffnung des 25. Filmfest Dresden .............................. Di. 19
Ginger & Rosa ........................... Do, Fr. 17, 21; Sa, So, Mo. 16, 20.15, 22.15
Hai-Alarm am Müggelsee ...................................... Mi. 15.30, 20.15, 22.15;
Do, Fr, Sa, So, Mo. 22.45; Fr, Sa, So, Mo. 20.45;
Sa, So, Mo. 16.30; So. 12.30
Internationaler Wettbewerb 1 ...................................................... Di. 21.30
Leben mit der Energiewende ....................................................... Mi. 19.30
Mitternachtskinder (O.m.dt. U.) ....................................................... So. 11
Mitternachtskinder (O.m.dt.U.) ...................................................... Mi. 22
Nachtzug nach Lissabon ........... Mi. 16.45; Do. 16; Fr, Sa, So, Mo. 18.30;
Sa, So. 13.45
Nationaler Wettbewerb 1 ................................................................... Di. 22
Paradies: Glaube ................... Mi. 17.30; Fr. 16.15; Sa, So, Mo. 18; So. 11.15
Spring Breakers ..................................... Mi, Sa, So, Mo. 22.30; Do, Fr. 23
The Best Offer - Das höchste Gebot ............................................ Mi. 17.45
Wurzeln, Dreck & Steine .................................................................. Mi. 20
● Societaetstheater
The Cost Of Living ................................................................ Mo, Di. 19, 20
● Thalia Filmtheater | Tel.: 0351 6524703
Django Unchained (O.m.U.) .................................... Fr, Sa, So, Mo. 21.45
Fokus Portugal: Restless Future .................................................. Di. 22.30
Kon-Tiki (O.m.U.) ............................. Mi. 20; Do. 18; Fr, Sa, So, Mo. 17.15
Panorama 1 ........................................................................................... Di. 20
Take This Waltz (O.m.U.) .................................... Mi. 17.30, 22.15; Do. 22;
Fr, Sa, So, Mo. 19.30
● UCI Kinowelt Elbe Park | Tel.: 0351 8414141
Beautiful Creatures - Eine unsterbliche Liebe ....... Mi. 14, 17, 20, 22.30;
Do-Di. 14.30
Das Geheimnis der Feenflügel ..................................................... So. 12.30
Das hält kein Jahr...! ............................................................................ Di. 20
Dead Man Down .............. Mi. 17.30, 20, 22.30; Do, Fr, Sa, So, Mo. 19.45;
Do, Fr, Sa, So, Di. 22.45
Der Nächste, bitte! .............................................................. Mi. 14.30; So. 12
Der unglaubliche Burt Wonderstone Mi. 17.30, 19.45; Do, Sa-Di. 22.45
Die Croods ........................................................................... tgl. 15; So. 12.30
Die Croods 3D ................................................................ tgl. 14.30, 17; So. 12
Die fantastische Welt von Oz 3D ............................. tgl. 14, 17; Do-Di. 20
Django Unchained ................................................ Mi. 20.30; Do-Di. 19.30
Ein Mordsteam .................................................................................... tgl. 23
G.I. Joe: Die Abrechnung 3D ............................... Mi. 17.15, 20; tgl. 22.45;
Do-Di. 17, 19.45
Hänsel und Gretel - Hexenjäger ............................................ Mi. 19.45, 23
Hänsel und Gretel - Hexenjäger 3D ............................... Do-Di. 19.45, 23
Jack and the Giants 3D ................................................................... tgl. 14.15
Kiss the Coach ........................ Mi. 20; Do-Di. 17.15; Do, Fr, Sa, So, Di. 20
Kokowääh 2 ............................................................. Mi. 19.45; Do-Di. 20.15
Kon-Tiki ................................................................... Mi. 16.45; Do-Di. 17.30
Mama ..................................................................................................... Fr. 23
Midnight Movie: Besessen ................................................................. Fr. 23
Oblivion .................................................................... Do-Di. 14, 17, 20, 22.30
Ostwind - Grenzenlos frei ................................... tgl. 14.45, 17.15; So. 12.15
Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult ........................................ So. 12
Rubinrot ................................................................... Mi. 14.45; Do-Di. 14.15
Safe Haven - Wie ein Licht in der Nacht ......................................... Mi. 14
Sneak Preview .................................................................................... Mo. 23
Stirb langsam - Ein guter Tag zum Sterben ................................... tgl. 23
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer ............. Do-Di. 14.30; So. 12.15
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer 3D ....................... Do-Di. 16.45
Voll abgezockt ... Mi. 17.15, 20, 22.45; Do-Di. 17.30, 20.15; Do, Sa-Di. 23
Zimmer 205 - Traust du dich rein? ......................... Mi. 22.45; Do-Di. 23
● UFAKristallpalast | Tel.: 0351 4825825
Beautiful Creatures - Eine unsterbliche Liebe ......... Mi. 14, 17.15, 19.45;
Do-Di. 17.15; Sa. 22.45
Dead Man Down .......................................................... Mi. 20; Fr, Sa. 22.45
Der Nächste, bitte! .......................................................................... Mi. 16.30
Der unglaubliche Burt Wonderstone ............................ Mi. 17.30, 20.45;
Fr, Sa, So, Mo, Di. 20
Die Croods ......................... Mi. 15; Do-Di. 14; Sa, So, Mo. 16.30; So. 11.30
Die Croods 3D ......................... Mi. 14.15, 16.45; Do-Di. 15, 17.15; So. 11.45
Die fantastische Welt von Oz 3D ...................................... Mi. 14.45, 19.15;
Do-Di. 14.15, 19.45; So. 11.30
Django Unchained ........................................................................ Fr, Sa. 22
G.I. Joe: Die Abrechnung 3D ........................... tgl. 17.45, 20.30; Fr, Sa. 23
Hänsel und Gretel - Hexenjäger 3D ........................................... Fr, Sa. 23
Heute bin ich blond ..................................... Mi. 16.45; Do-Di. 14.30, 19.15
Kiss the Coach ............................................. Do-Di. 16.45, 19.30; Fr, Sa. 23
Kokowääh 2 .......................................................... Mi, Do, Fr, Sa, So, Di. 19
Mama ................................................................................................. Fr. 23.15
Oblivion ........................................... Mi. 17, 19.30; Do-Di. 14, 17; Do. 20.15;
Fr, Sa, So, Mo, Di. 20; Fr, Sa. 22.30; So. 12
Ostwind - Grenzenlos frei .......................... Mi. 14.15; Do-Di. 14; So. 11.30
Rubinrot ....................................................... Mi. 14; Do-Di. 16.30; So. 11.45
Sneak Preview ..................................................................................... Do. 21
Spring Breakers .............................................................................. Mi. 14.15
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer ....................... Do, Fr, Di. 16.30
Thor - Ein hammermäßiges Abenteuer 3D ............ Do-Di. 14.15; So. 12
Traumkino: Life Of Pi: Schiffbruch mit Tiger ............................... Mi. 10
Traumkino: Schlussmacher .............................................................. Mi. 10
Voll abgezockt ....................... Mi. 14.30, 17; Mi, Fr, Sa, So, Mo, Di. 20.15;
Do-Di. 14.45, 17.30; Do. 20.45; Fr, Sa. 23; So. 12

















10. April, 19:30 Uhr
18:45 Uhr Einführung
Schauspielh us
Für nur 3,- Euro ins Theater.
Gilt für alle Erstsemester im
Staatsschauspiel Dresden!
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ekündigt, verdrängt, ge-
schlossen, bedroht, unge-
wiss – mit diesen Proble-
men sieht sich ein Großteil der
gemeinnützigen Projekte und
Vereine in Dresden konfrontiert.
Über 20 Kultur- und Freiraum-
projekte in Dresden haben sich
deshalb Ende Februar zusammen-
gefunden, um das zu ändern. Ge-
genseitig wollen sie sich dabei un-
terstützen, Erfahrungen austau-
schen und stark machen für mehr
Freiräume in der Stadt.
Zusammen für mehr Platz
„Wir sind ein großer inhomoge-
ner Zusammenschluss mit unter-
schiedlichen Ansätzen und Visio-
nen“, beschreibt Karla Schraube
das Netzwerk aus verschiedenen
Wohnprojekten, Gemeinschafts-
gärten, Werkstätten, dem ersten
Wächterhaus in Dresden sowie
weiteren sozialen, politischen und
kulturellen Projekten. Was diesen
Zusammenschluss eint, ist vor al-
lem der Grundsatz, nicht profit-
orientiert zu arbeiten. „Gerade
das macht aber das Leben für sol-
che Projekte in der Stadt so
schwer“, erzählt Schraube, die an
der TU Dresden Kunst auf Grund-
schullehramt studiert. Vor allem
von drastisch steigenden Mieten
und marktorientierten Nutzungs-
konzepten fühlen sich die ge-
meinnützigen Projekte vor den
Kopf gestoßen. Die Studentin ist
selbst Teil der „Werk-Stadtpi-
rat*innen“, denen Ende Juni die
G
Kündigung des 300 Quadratmeter
großen Geländes zugunsten der
geplanten Stadtteilerweiterung
„Hafencity“ bevorsteht. Seit drei
Jahren kann hierhin bislang jeder
kommen, um an eigenen Ideen zu
basteln, Werkzeug und auch An-
leitungen zum Bauen zu bekom-
men. „Zum Teil sind es ganz all-
tägliche Dinge, wie einen Toaster
reparieren, aber auch Lastenräder
und sogar Windräder haben wir
hier schon gebaut“, berichtet sie.
Das Problem ist kein Einzelfall
Wie der offenen Do-It-Yourself-
Werkstatt geht es auch dem Frei-
raum Elbtal, dem abfallGut oder
dem Umsonstladen.










sind in ihrer Form
bislang einmalig in
Dresden, aber we-





einen und so zu-





















nicht nur durch Protest, sondern
durch langfristige Mitbestim-
mung als Teil der Stadt Freiräume
„zu sichern, zu schützen und neue
zu schaffen und in der Wahrneh-
mung der Öffentlichkeit zu veran-





kämpft für den Erhalt und
die Mitbestimmung von
Projekten in Dresden.
Das Recht auf Stadt
Karla Schraube muss bald vom Gelände der „Werk-Stadtpirat*innen“ weichen. Foto: Amac Garbe
● ●
●●






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































● Am Mittwoch (10.4.,
20Uhr) spielt der Sieger
von „The Voice Of Germa-
ny“, der Brite NICK HO-
WARD, im Alten Schlacht-
hof Dresden. Mehr gibt es
dazu nicht zu sagen.
● Nach seinem Leben als
Produzent von Größen
wie KINGS OF LEON, THE
VACCINES oder JOE CO-
CKER startet der nicht
mehr ganz junge ETHAN
JOHNS seine Solokarriere.
Auf seinem passend beti-
telten Debütalbum „If Not
Now Then When?“ gibt er
sich entspannt mit Akus-
tikgitarre und klassisch
mit Bluesrock. Johns
kommt aus gutem Hause –
sein Vater arbeitete mit
den BEATLES und BOB
DYLAN, sein Onkel mit
LED ZEPPELIN und den
ROLLING STONES: Das
unfehlbare Gefühl für gute
Musik scheint ihm im Blut
zu liegen. Am Freitag
(12.4., 20Uhr) ist er im
Kino Thalia in Dresden zu
erleben.
● Auf ihrer neuen, nun-
mehr zehnten Platte fra-
gen sich TOCOTRONIC
„Wie wir leben wollen“.
Dabei haben sie selbst die
Antwort schon zigfach ge-
geben: „Pure Vernunft
darf niemals siegen“, „Ich
möchte Teil einer Jugend-
bewegung sein“ oder auch
„Ich habe geträumt, ich
wäre Pizzaessen mit Mark
E. Smith“. Was soll man
noch über TOCOTRONIC
schreiben, außer dass sie
am Samstag (13.4., 20 Uhr)
im Dresdner Alten
Schlachthof spielen? In ih-
ren Worten: „Samstag ist
Selbstmord.“
● „Das Ergebnis wäre
Stille“ heißt das neue und
dritte Album von HERREN-
MAGAZIN. Was die Band
um Deniz Jaspersen aus
Hamburg damit meint?
Würde man die Infos, die
sie im Internet bereit-
stellen, zu einem Konzert-







Jaspersen und sind bei der
Plattenfirma Deniz Enter-
tainment. „ad rem“ ver-
lost Freikarten für das
Konzert am Samstag
(13.4., 22 Uhr) in der
Dresdner Scheune, siehe































































































































































































































Pete Townshend – „Who I am“
(Kiepenheuer & Witsch)
Pete Townshend hat stolze sech-
zehn Jahre an seiner Autobiogra-
fie „Who I am“ geschrieben. Den-
noch ist es mit knapp 600 Seiten
kein exorbitant dickes Werk ge-
worden. Das heißt aber nicht,
dass Townshend nichts zu sagen
hat. Im Gegenteil: Er nimmt den
Leser auf eine Reise in sein Ich
mit. Es geht nicht um die Abhand-
lung von Fakten, sondern um die
Suche nach sich selbst. Dabei lässt
Townshend nichts aus. Beinahe
jedes Ereignis hinterlässt beim Le-
ser ein elektrisierendes Gefühl.
Sein Leben liest sich wie im
Rausch. Unglaublich, dass
Townshend es immer irgendwie
auf die Bühne geschafft hat. Sein
Alkoholkonsum sollte den im-
mensen Druck, der als Komponist
der Band THE WHO auf seinen
Schultern lastete, mindern.
Townshend entpuppt sich als no-
torischer Fremdgeher und Trin-
ker, der geniale Momente auf der
Bühne und beim Songschreiben
hatte. Ob er sich mit seiner Bio-
grafie gefunden hat, bleibt offen.
Aber es ist eine Freude, ihn auf
seiner Reise der Selbsterkenntnis






























































































































































































































● Frühjahrsputz in den Stu-
dentenclubs Dresden: Saubere
Studenten, herausgeputzte Bar-
keeper und Konzerte erwarten
Euch in den nächsten zwei Wo-
chen. Los geht’s mit gepflegtem
Ausflippen am Freitag (12.4.,
20Uhr) zur „Outbreak!“-Semes-
tereröffnungsparty mit den
Indierockern HEAD SHOCKS im
Club Novitatis.
● Am 18. April (20.30 Uhr)
spielen MASCHU MASCHU im
Club Hängemathe. Ihre rumä-
nosaxonische Symbiose aus
zünftigen Instrumenten, roten
Socken und akustischen Klez-
mer-Folk-Balkan-Klängen tau-
gen für jede frisch gebohnerte
Tanzfläche.
● Ebenfalls am 18. April
(21Uhr) kommt VICKY VOMIT
mit frisch gekämmter Solo-Ka-
barett-Konzert-Tour in den Club
Bärenzwinger.
● Und zum Dritten: Lupenrei-
ner Alternative Rock kommt am
18. April (21 Uhr) mit dem Quar-
tett WHO’S PINSKI aus Köln in
den Club Aquarium.
● Von dort, wo es schmutzig
ist, kommt angeblich der Metal-
sound von PLATONIC SOLIDS
her. Ob sie mit Käsefüßen in
den Club Wu5 dürfen, erlebt Ihr
am 19. April (20 Uhr). | CN
KLUBKULT.
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Tari tara, das neue Semester ist
da. Das bedeutet aber auch
endlich wieder studentisch prall
gefüllte Konzertprogramme.
Den lehrreichen Auftakt dazu
macht ein exklusives Klavier-
konzert, bei dem Studenten
und Professoren der Dresdner
Hochschule für Musik Carl Maria
von Weber (HfM) auf drei Stein-
way-Flügeln unterschiedlicher
Bauzeiten die Geschichte des
Klavierbaus nicht nur musika-
lisch erlebbar machen (18.4.,
19.30 Uhr, Konzertsaal der HfM).
Mit junger Kunst im Palais be-
ginnt der Sonntag im Piano Sa-
lon Kirsten einmal ganz klas-
sisch (21.4., 11 Uhr, Festsaal Co-
selpalais) und beim 100. Lieder-
abend feiert die Reihe „Das Lied
in Dresden“ mit Werken von Je-
an Sibelius, Richard Strauss und
Richard Wagner abends musika-
lisches Jubiläum (21.4., 19.30
Uhr, Konzertsaal der HfM), be-
vor die Studierenden der HfM
aufs Neue „Dialoge zwischen
Alt und Neu“ eröffnen (24.4.,




dachten wir, das sei ein
Scherz“, erinnert sich Sö-
ren Sieber an Freitagabend, als
das Thema für das erste Theater-
festival „Schnell & Schmutzig“
an der bühne der TU Dresden
bekanntgegeben wurde. Doch für
langes Schicksalshadern blieb
keine Zeit.
Bis zum Sonntagabend musste
eine zehnminütige Performance
rund um die glibberigen Gum-
mihandschuhe auf die Beine ge-
stellt werden, mit der sich Sören
Sieber und seine neun Teamkol-
legen von der studentischen
Schauspielgruppe Bühnamit ge-










Kooperation mit den Landes-
bühnen Sachsen erstmals aus-
richtet: „Es geht nicht um per-
V
fekte Inszenierungen. Was zählt










schalten und begreifen, dass es
in erster Linie um den Spaß geht.
Nur so können wir das Publikum
erreichen“, ergänzt Johannes
Wissmann von Bühnamit. Nicht
so einfach. „Es war ein Wechsel-
bad der Gefühle, aber es hat sich
gelohnt“, gibt Laura von Bloh zu,
die mit ihrer extra gegründeten
Dresdner Gruppe Belladonna in
Rotweinabenden und Brainstor-
ming-Nächten über die Bedeu-
tungsebenen der Vinylhandschu-
he sinnierte und zu einer sehr
fantasievollen Umsetzung fand.




























„Die Vielfältigkeit der Stücke hat
mich sehr überrascht“, sagt ein
erschöpfter, aber sichtlich er-
leichterter Andreas Mihan am
Sonntagabend. „Besonders freut
mich aber der Austausch, der
unter den Gruppen stattfand.
Das war unser zweites großes
Ziel.“ | Anne Gerber
Landesbühnen Sachsen in Radebeul: Fi-
nale & Siegerehrung am Sonntag (13.4.,
20 Uhr)
Wandelbare Gummihandschuhe
48 Stunden. Acht Teams.




Wahrlich ein dehnbares Thema: Andreas Mihan probiert schon einmal ein Paar der Vinylhand-
schuhe, um die sich beim Theaterfestival „Schnell & Schmutzig“ alles dreht. Foto: Amac Garbe
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„Wir mussten das
Grübeln abschalten und
begreifen, dass es in erster
Linie um den Spaß geht.“
leine Reise nach England ge-
fällig? Dazu muss man der-
zeit gar nicht erst ein Flugzeug
besteigen, denn vom 11. bis zum
21. April ist Großbritannien, zu-
mindest künstlerisch, zu Gast in
Dresden. Zum siebten Mal lädt
das Societaetstheater – seit 2012








EUROPA“ ein. Nachdem vor
zwei Jahren dabei Schottland
K
und 2012 das Baltikum im Mittel-
punkt standen, erobern dieses








mann, Geschäftsführer des So-
cietaetstheaters Dresden. Mit

















zeigt schon der Blick ins Pro-
gramm, dass die Engländer
selbst aus simplen Situationen
oft große Kunst zaubern. Oder
wie könnte es anders zu erklären
sein, dass sich das bloße Zählen
bis hundert in Jonathan Burrows
„COUNTING TO ONE HUN-
DRED“ als rhythmisch unter-
haltsame Performance entpuppt
und Forced Entertainment mit
„QUIZOOLA“ aus einem Frage-
Antwort-Spiel ein sechsstündiges
Bühnenquiz entwickeln, welches
– so versprechen zumindest die
Organisatoren – von Anfang bis
Ende in seinen Bann zieht?
Wem das alles zu weit hergeholt
ist, der kann bei Ant Hamptons
und Gert-Jan Stams Performance
„OK OK“ aber auch gleich selbst
zum Manuskript greifen und
lesend seinen eigenen Gedanken
hinterherreisen. Denn wie schon
vor zwei Jahren die Schotten, so
lassen auch die Engländer ihr
Publikum nur selten außen vor.
Nur was bringt es, das alles hier
anzupreisen – mit Festivals
verhält es sich schließlich wie
mit dem Reisen: Hingehen, aus-
probieren und selbst entdecken
ist sowieso am spannend-
sten. | Nicole Czerwinka
„szene: ENGLAND“ am Societaetstheater
Dresden und dem Europäischen Zentrum
der Künste Hellerau von Donnerstag
(11.4.) bis 21. April; ermäßigte Eintritts-
preise für Studenten, fünftes Ticket gratis;
Netzinfos: www.societaetstheater.de/sze-
neENGLAND








Ant Hampton und Gert-Jan Stam ziehen das Publi-
kum bei „szene: ENGLAND“ einfach mal mitten rein –
in ihre Theaterperformance „OK OK“. Foto: Richard Lahuis
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● Mit „Flying Falstaff“ startet
die Opernklasse der Dresdner
Hochschule für Musik Carl
Maria von Weber in den Früh-
ling. Shakespeares „The Merry
Wives of Windsor“ waren
Vorlage der Komödie, die am
Freitag (12.4., 18.30 Uhr) im
Sächsischen Landesgymnasi-
um für Musik gespielt wird.
● Vor der malerischen
Albrechtsburg Meißen hadern
„Leonce und Lena“ mit ihrer
arrangierten Heirat. Die
Flucht führt sie schließlich
zueinander. Georg Büchners
Lustspiel als Gastspiel der
Landesbühnen Sachsen feiert
am Freitag (12.4., 20Uhr)
Premiere.
● Ein Fremder will eine Stadt
vom tyrannischen Drachen
befreien. Doch die hat sich an
Jungfrauenopfer längst ge-
wöhnt. Mit „Der Drache“ endet
am Dienstag (16.4., 19.30 Uhr)
im Dresdner Staatsschauspiel
Wolfgang Engels Trilogie, die
Diktaturen thematisiert. | TZ
STÜCKCHEN.
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Das neue Semester hat begon-
nen, der Sommer kommt be-
stimmt bald. Grund zur Freude
allemal – nur nicht für die nicht-
kommerziellen Kunsträume
Dresdens. Deren Zukunft sieht
weniger rosig aus.
Die Bezeichnung für diese un-
abhängigen Ausstellungsräume
ist Offspace. Dort stellen meist
junge, nicht etablierte Künstler
ihre Werke aus. Ohne Offspaces
wäre die Kunstwelt wohl ein
bisschen ärmer und für junge
Künstler der Weg in die Öffent-
lichkeit deutlich schwerer.
In Dresden müssen Offspaces
zur Zeit geballt ihre Pforten
schließen. Die Galerie Adam
Ziege beispielsweise, die seit
2007 wechselnde Ausstellun-
gen ganz unterschiedlicher Art
beherbergte. Im Mai werden die
Räumlichkeiten in der Neustadt
geschlossen, die Galerie ver-
schwindet. Neue Räume wer-
den gesucht. Die „Stauffe 11“,
eine Erdgeschossgalerie eines
Künstlerkollektivs in der Stauf-
fenbergallee, ist von dieser Gen-
trifizierung ebenso betroffen,
wie auch das „friedrichstadt-
Zentral“. Letzteres erhielt im
März noch den Förderpreis der
Stadt Dresden 2013. Weitere
freie Kunsträume wie der Fisch-
laden sind ebenfalls bedroht.
Schaut man nach Berlin, so
schießt dort gefühlt ein Off-
space nach dem anderen aus
dem Boden und verschwindet
so schnell nicht wieder. In Stutt-
gart unterstützt die Stadt aktiv
freie Kunsträume durch speziel-
le Förderprogramme. Auch
Frankfurt am Main nimmt die
Offspaces in den städtischen
Kulturetat auf. Es gibt Städte, in
denen Offspaces sogar günstige
Räumlichkeiten zur Verfügung
gestellt werden und man mit
schützender Hand über sie
wacht. In Dresden dagegen
gibt es zu wenig Platz für unab-
hängige Kunst und Kultur. Alter-
native Kunstorte zu erhalten
und zu bewahren scheint nicht
im Konzept der Stadt zur Stadt-
teilentwicklung und Projektför-
derung verankert zu sein. Scha-






Von Judith Sophie Schilling
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● Bei aller Semesteran-
fangseuphorie passt be-
stimmt noch etwas Kunst
in den Terminplan: Für
den Kunstvoyeur im Men-
schen gibt’s „springhouse“.




temporär in ein Kunst-
forum zu verwandeln. In
diesem Jahr zieht das Aus-
stellungsfestival vom 18.




Straße 98) sowie in die Ra-













im Offspace Adam Ziege.
Mit ihrer letzten Ausstel-
lung verabschieden sich
die Macher von ihren
Dresdner Räumlichkeiten
mit anrührenden Fotogra-
fien von Rüdiger Beck-
mann. Die Porträtbilder
stammen aus dem Buch
„Beyond Vanity – Jenseits
von Eitelkeit“ des Hambur-
ger Fotografen und zeigen
Schönheit auf eine sehr
subtile Weise. Zur Finissa-
ge der Schau wie auch des
gesamten Kunstraums am
26. April werden Künstler
und Kunstzeiger dabei
sein, um Abschied zu neh-
men nach über fünf Jah-
ren engagierten, unkom-
merziellen Kunstzeigens.
Bis dahin ist die Schau Mi.
bis Sa., 16 bis 20 Uhr, zu
sehen. Netzinfos: adam-
ziege.artmovement.org
● Wie wäre es mit etwas
ironisch Nachdenklichem
über die eigene Identität?
Und das in bunt, grell und
groß? Michael Klipphahn,
der 2012 sein Studium an
der Dresdner Hochschule
für Bildende Künste abge-
schlossen hat, sucht in sei-
nen Gemälden nach Ant-
worten auf sinnstiftende
Fragen. Mitsuchen kann,
wer seine Schau „Also“ bis
26. April, Mo. bis Fr., 14
bis 18 Uhr, in der





ßen den Besucher. Im
Eingangsbereich des
Lipsiusbaus stehen sie auf einem
blauen Rondell und scheinen







nen 20 Jahren vom Kunstfonds
des Freistaates Sachsen ange-
kauft wurden. „Das Rondell soll
den Umfang visualisieren, also
ein Gefühl der ‚Masse‘ vermit-
teln, die der Reichtum und das
Einmalige der Sammlung des
Kunstfonds ist.“ So erklärt es die
Künstlerin und Grafikerin Maria
Magdalena Koehn.
Koehn hat die Idee für das Ron-
dell in Zusammenarbeit mit den
Kolleginnen ihrer Berliner Büro-
gemeinschaft IG Grafik, Kathari-
na Fiedler und Gabriele Altevers,
entwickelt. Die 33-jährige gebür-
tige Dresdnerin studierte bis
2005 an der Hochschule für Gra-
fik und Buchkunst Leipzig. Für
den Kunstfonds hat sie bereits
als freie Grafikerin gearbeitet.
H
Die von Kunstfondsleiterin Silke
Wagler und Neue-Meister-Mit-
arbeiter Mathias Wagner kura-
tierte Ausstellung „jetzt hier. Ge-
genwartskunst. Aus dem Kunst-
fonds“ selbst besticht zunächst
durch das gewohnt hervorra-
gend harmonierende Werk-
Raum-Gefüge im Lipsiusbau. So
sind die überwiegend groß-
formatigen Gemälde, Drucke
und Installationen im Haupt-
raum effektvoll arrangiert. In ge-
rader Blickachse hängen zwei
der Superstars der Ausstellung:
Neo Rauch und Frank Nitsche.
Die Werke wurden, wie die







waren. Heute sind sie ein Vielfa-
ches wert. Das gelingt vor allem
dank einer immer wieder wech-
selnden Fachjury, die junge, viel-
versprechende Künstler – über-
wiegend Studenten oder Absol-
venten der beiden sächsischen
Kunsthochschulen in Leipzig
und Dresden – vorschlägt und
auswählt.




te Weise der innovative
Ausstellungsführer.
Klein, quadratisch, blau.
Der Vorschlag und die
Umsetzung stammen
wieder von Maria Magda-
lena Koehn und ihren
Mitstreiterinnen. „Es sollte ein
kleines, handliches Ding werden,
damit man die Kunst mit nach
Hause nehmen kann, ein Hand-
schmeichler, wie ein kleiner Bae-
deker für die Ankäufe des
Kunstfonds“, erklärt die junge
Grafikerin. Auch die Entschei-
dung für eine alphabetische Auf-
nahme aller Künstler geschah
bewusst: „Es unterstützt den Ar-
chivcharakter, den der Kunst-
fonds ja auch hat.“
So wie der Kunstfonds über sei-
ne Depotgrenzen hinaus strahlt,
so endet auch die Ausstellung
nicht am Ausgang. Neben den
wöchentlich wechselnden Film-
installationen im Untergeschoss
werden in verschiedenen Räum-
lichkeiten der Staatlichen Kunst-
sammlungen noch weitere „Sa-
telliten“ gezeigt. Wer suchet, der
findet. | Susanne Magister
„jetzt hier. Gegenwartskunst. Aus dem
Kunstfonds“ in der Kunsthalle im Lipsius-
bau der Staatlichen Kunstsammlungen
Dresden, bis 20.Mai täglich, außer mon-
tags, 10 bis 18Uhr, für ermäßigte drei
Euro. Der zweisprachige Katalog (engl./











HGB-Absolventin Maria Magdalena Koehn schuf für „jetzt hier“ einen quadratischen Kleinkatalog. Foto: Amac Garbe
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„Es sollte ein kleines,
handliches Ding werden.“
„Archivierte“ Kunst im Kleinformat.
PERSÖNLICHES/GRÜßE
ich bin Kolumbianer (Muttersprache:
spanisch), ich mÖchte mein Deutsch
verbessern. ich suche Tandem
Spanisch/Deutsch. email:
oscarvelasquez2100@gmail.com
Ich suche Dich Wir sind gemeinsam mit
dem 19:03 Zug am Samstag den
16.03. aus Leipzig von der Buchmes-
se im überfüllten Zug zurück Rich-
tung Dresden gefahren. Während der
Zugfahrt hatten wir häufiger Blick-
kontakt und unseren Spaß aufgrund
der besonderen Situation. Du warst
scheinbar mit deiner Mutter unter-
wegs und hattest eine große Tüte
von der Messe mit dabei. Ich war
mit einem befreundeten Pärchen un-
terwegs und hatte einen roten Kapu-
zenpullover an. Leider habe ich mich
als ihr in Weinböhla ausgestiegen
seid, mich nicht getraut, dich anzu-
sprechen. Ich würde dich gern wie-
dersehen. Schreib mir an
ZugvonBuchmesseLeipzig@web.de
MUSIKER-ECKE
A-cappella-Ensemble sucht Nachwuchs –
Infos unter www.consonare.de oder
Tel. 0351/2881512
Sänger für Chorprojekt (Chorsinfonik)
am 13.10.2013 gesucht ! Infos unter :
www.neuerchordresden.de
Gitarrist gesucht Dresdener Band (post-
metal/progressive) sucht zweiten
Gitarristen - keine Anfänger! Infos
zu uns findest Du auf Facebook oder
MySpace unter 'thybeaux'. Schreibe
eine kurze Bewerbungs-E-Mail mit
Deinen Kenntnissen und Erfahrun-
gen sowie Equipment- und Kontakt-
angaben an gitarre@thybeaux.de
Elektr. Schlagzeug mit Hocker, Sticks
und 2 nagelneuen Notenheften ab-
zugeben. 200€ sind mein erstes An-
gebot, aber man kann über alles re-
den Tel: 01732312454
LEHRBÜCHER
Biete verschiedene Lehrbücher aus den
Gebieten - Mathematik (höhere) -
Experimentalphysik und - Soziolo-
gie zu studentenfreundlichen Preisen
zum Kauf an. Titelliste wird auf
Wunsch gemailt. Tel. 0176/52000167
Verkaufe das Übungsbuch Physik:
Grundlagen - Kontrollfragen - Bei-
spiele - Aufgaben von Hellmut Zim-
mer (Autor), Peter Müller (Autor),
Hilmar Heinemann (Autor), Heinz
Krämer (Autor), es handelt sich
um die 9. Auflage aus dem Jahr
2001. Preisvorstellung 5 Euro.
dreams_never_die@web.de
Verkaufe das Buch Mathematik für Phy-
siker von Fischer und Kaul Band 1.
Es handelt sich im die 3. überarbei-
tete Auflage aus dem Jahr 1997. Das
Buch wurde von mir selten benutzt
und befindet sich daher in einem
sehr guten Zustand. Preisvorstellung
8 Euro. dreams_never_die@web.de
KURSE/WORKSHOPS
Biete Gesangsstunden für Pop-Musical
& Klassik auch für Sprecher, Grund-
lagenkurs 4 h Paketpreis (ca. 1x Wo)
60,-Euro Unterricht in Dresden bei
international erfahrenem Vocalco-
atch, Trau Dich! Termine nach Ab-
sprache post@torsten-schaepan.de
Suche Model für Zeichenkurs an einer
Schule mit einer 10. Klasse. Kein Akt-
zeichnen, sondern in leichter Beklei-
dung. Über das Finazielle werden
wir uns einig. mail an:
c-k-u@web.de
Ich suche jemanden, der mir das Kla-
vierspielen beibringt. Hab ein e-Pia-
no und etwas Vorkenntnisse. Bin
zeitlich sehr flexibel. Telefon:
01732312454
Lust, dich in der freien Rede auszupro-
bieren? Dann komm einfach zu un-
serer Einführungsdebatte mit Regel-
einführung speziell für Anfänger
vorbei! Die Dresden Debating Union
lädt alle Interessierten für Dienstag,
den 16.4., um 18.30 Uhr ins HSZ 301
ein.
SPRACHEN UNTERRICHT
Deutsch English Übersetzung - Wer
übersetzt fachgerecht ca. 65 Norm-
seiten Deutsch in Englisch -
Preis Verhandlungsbasis. Kontakt:
stefan@i-letter.org
ich bin Französischmuttersprachler, ich
suche jemand, mit dem ich an
und zu auf Deutsch und
Französisch sprechen kann. E-mail:
grande_mote@yahoo.fr
Native Speakers! Hey there! I’m urgently
looking for a kind person who’s wil-
ling and patient enough to practise
English with me :-) We can meet for
coffee or brunch, go to a museum,
concert or to the movies, do some
sports, whatever we’d like to go for!
I’m planning to do an intern in
England soon so I really need to
practise talking! Get in touch:
tandem_english@sags-per-mail.de
VERKAUFE
Achtung WGs! Wir verkaufen wegen
Umzug unsere gepflegte Wellmann-
Küche. Sie ist ab Anfang April 2013
verfügbar. Enthalten sind: - Spüle
mit Unterschrank (+ darüber Hänge-
schrank), - Schrank für Geschirrspü-
ler (+ darüber Hängeschrank), -
Elektroherd mit Schrankschublade
unter dem Herd - praktisch für Ba-
ckutensilien (+ darüber Hänge-
schrank), - Weinregal, - Eckschrank
mit Drehkarussell (+ darüber Hän-
geschrank), - zwei normalen
Schränken sowie - einem schmale-
ren Schubladenschrank. - Eckregal
(Farbe: Anthrazit (Korpus) und soft-
gelbe, abgerundete Schranktüren)
Bei Bedarf können wir gern aktuelle
Bilder zusenden - allerdings nicht
mehr in der geplanten Form, die
Umzugshelfer leider zu schnell mit
dem Abbau waren, sodass wir sie in
dieser Form nicht mehr fotografieren
konnten. Auf Anfrage kann unser
Kühlschrank (steht extra) ebenfalls
mit angeboten werden. Der Preis
von 600 Euro (VB) ist OHNE Kühl-
schrank. Bei Interesse bitte Mail an:
abzugeben@icloud.com
Große Polsterecke inkl. Hocker und Kis-
sen zu verkaufen, auch als großes
Bett nutzbar. Rattangestell und hel-
ler Bezug (einige Nutzungsspuren).
NP zusammen 750€. Ca.-Maße
Couch: Armlehne rechts 203/220 cm.
Tiefe 101 cm, Höhe mit/ohne Kissen
86/69 cm Sitztiefe mit/ohne Kissen
64/85 cm, Sitzhöhe 43 cm Ca.-Maße
Hocker: B/T/H 105/109/41 cm.
Selbstabholung!
Verkaufe Esstisch. (IKEA BJURSTA)
braunschwarz, Esstisch mit 2 aus-
ziehbaren Zusatzplatten; bietet Platz
für 4 - 6 Personen. Preis 50€ VB.
Verkaufe 3 Stühle, Stuhlbeine braun,
Stuhlbezug beige gemustert. Ge-
samtpreis 30€.
Verkaufe Kinderhochstuhl (Holz - Bir-
kenoptik - bunter Sitzbezug). Preis
20€.
Verkaufe Bücher. 1. Langenscheidts
Großes Schulwörterbuch Lateinisch-
Deutsch (2001/ 5Euro) 2. Wissen-
schaftliches Schreiben im Studium
von Deutsch als Fremdsprache
(2003/Starke, Zuchewicz/ 3Euro)
3. Frankophonie (Erfurt, 2005/
5Euro) 4. Französische Sprach-
geschichte (Klare/ 1998/ 4Euro)
Meldet euch bei Roland Zimmer-
mann 0151 23008070 - Abholung bis
20. März
Waschmaschine iar WA1000 (Frontlader,
H85xB60xT54 cm, verschiedene
Waschprogramme) für 40 EUR zu
verkaufen. Voll funktionstüchtig bis
zur letzten Wäsche, steht aber aktu-
ell in meinem Keller, habe von mei-
ner Oma eine neue geerbt. Nur
Selbstabholung, Standort: Dresden-
Strehlen (nahe Wasaplatz). Schicke
gern Fotos, einfach anfragen unter:
0176/21803448 oder per Mail:
cantell@gmx.de
Zum Verkauf steht fast 2 Jahre junger
Geschirrspüler des deutschen Her-
stellers Bosch. Das Gerät ist unter-
baufähig mit Edelstahlfront. Genaue
Bezeichnung es Herstellers lautet:
SMU 58 M 75 EU. Das Gerät hat
noch bis 04/2013 Garantie!! Wegen
Umzug abzugeben - 300 eur VB. Nur
Selbstabholung. Standort: 01277
Dresden. sykut@web.de
IKEA Küche mit Spüle und Mischbatterie
zu verkaufen (mit Herd). Breite Un-
terteile 1,86 m, + 1,40m + Schrank (B
x H x T) 80cm x 210cm x 37cm. Preis
200 Eur VB. Selbstabholung. Stand-
ort: 01277 Dresden. Bitte melden bei
sykut@web.de
Schreibstischstuhl SNILLE von Ikea
preiswert abzugeben (VB 10 Euro). 2
Jahre alt, sehr guter Zustand, da
kaum benutzt, nur wenig Ge-
brauchsspuren, Neupreis 19,90. Ma-
ße: Breite: 67 cm Tiefe: 67 cm, hö-
henverstellbar (Höhe mind.: 71 cm
Höhe max.: 83 cm). Bei Interesse
melde dich bitte unter
sternpatagonien@gmail.com
Verkaufe sehr gut erhaltenen IKEA-Klei-
derschrank + Kommode (Aneboda in
birke hell) für 40 Euro. Einfach Mail
an pic01@web.de.
Mandarinenfarbenes Zweisitzer Schlaf-
sofa zu verkaufen - praktisch und
bequem! Fotos auf Anfrage, Preis VB.
Niwa2@gmx.de
BRAUTKLEID für eine kleine Braut (um
die 1,60m). Carmenausschnitt, Farbe:
sehr helles Creme, Größe 36/38. Oh-
ne Schleppe, also besonders geeig-
net, um die Nacht durchzutanzen.
Fotos & Anprobieren auf Anfrage.
JAUSHBS@aol.com
SIDI-Fahrradschuh: Zum Verkauf steht
ein neues, ungetragenes Paar
Fahrradschuhe der Topmarke SIDI
in der Größe 41/42. Es handelt sich
um das Modell ""SIDI Giau""
(schwarz) für Klickpedalen. Ich
verkaufe es, da ich vor einem Jahr
übermotiviert zwei paar Schuhe
gekauft habe und dann doch bei
jeder Tour nur das andere Paar
getragen habe. Die angebotenen
FAHRRADSCHUHE sind dement-
sprechend völlig neu und warten
darauf gefahren zu werden. :-) Die
Schuhgröße wird vom Hersteller
mit 42 angegeben, fällt aber etwas
kleiner aus (Innensohle ist 26,1cm
lang). Ich habe die Schuhe für 120
Euro gekauft, deshalb würde ich sie
jetzt gern für ca. 50 Euro verkaufen.
Ich bin aber für Preisvorschläge
offen. :-) Kontakt: briefkastenmix@
gmail.com
Festliches hellblaues/lila Kleid zu ver-
kaufen, geeignet für Abschlussball
und Hochzeit. Nähere Infos & Fotos
unter dickkopf99@hotmail.com.
Liebe Erdbewohner, mich zieht es auf
meinen Heimatplaneten zurück. Ich
hinterlasse einen Kettler Carat Fahr-
radtrainer. Er ist voll funktionstüch-
tig, kommt ohne Zubehör und ist
grad im Winter optimal zum Indoor-
Training. Ich würde ihn für 20 Euro
verkaufen und bis zum Auto tragen
helfen. Wenn ihr interesse habt,
meldet euch unter ansivog@web.de
Grüße
Verkaufe gut erhaltene Jugendzimmer-
möbel, auch als Wohnzimmermöbel
nutzbar, in Buche mit abgesetzten
silbernen Griffen und Verkleidungen.
Dazu gehören: - eine beleuchtete
Glasvitrine mit 3 Glasböden (BTH
51cm/38cm/120cm) - ein Barschrank
mit 3 Schubkästen (BTH 51cm/
38cm/120cm) - ein Schrank mit 3
Einlegeböden (BTH 51cm/38cm/
120cm) - eine Kommode mit 2
Schubkästen und 1 Einlegeboden
(BTH 80cm/38cm/120cm) - ein offe-
nes Regal mit 5 Böden (BTH 35cm/
31cm/198cm) - ein Fernsehteil (nicht
auf den Fotos) Die Möbel sind gut
erhalten (üblicheGebrauchsspuren).
Die Möbel können gerne vorher an-
geschaut werden. nur Selbstabho-
lung, Privatkauf, keine Garantie, kei-
ne Rücknahme; Preis 150€VB,
0179/7751572
Philosophiebücher!! Kant: Kritik d. Ur-
teilskraft; Kritik d. reinen Vernunft
1+2;Kritik d. praktischen Vernunft;
Metaphysik d. Sitten (alle super Zu-
stand) und ""Philosophie f. Dum-
mies"", Preis VB. Meldet Euch bitte
unter 0172/3427889
Federholzrahmen (Lattenrost) 140x200,
28 Leisten, Kopfteil verstellbar, ab-
zugeben für 15 EUR,; in DD-Neustadt
0151 56928216
Sehr gut gepflegter Kühlschrank mit
Frostfach zu verkaufen für 40 Euro.
Er ist 6 Jahre alt, voll funktionsfähig
und aus erster Hand. Maße BxHxT
in cm = 48x85x50. Kontakt:
01169dresden@gmail.com
Bett 140x200 günstig abzugeben -->
heller Holzton, incl. repariertem ein-
fachen Lattenrost, Preis 40 Euro
EMail: berniweb@freenet.de
Verkaufe Multifunktionstisch, höhen-
verstellbar durch Kurbel und auf bei-
den Seiten ausziehbar, für 20 €. Bitte
melden unter e-juba@web.de
Verkaufe 3 Bände: ""Tristan"" von Gott-
fried von Straßburg in mittelhoch-
deutsch/neuhochdeutsch. In den
Büchern befinden sich wenige
Notizen. Email: frostidresden@
gmail.com 3 weiter auf Seite 14
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wegen Umzug abzugeben: blau-beiges,
neuwertiges TV-Board (15€),
schwarzer Raumteiler/Regal
(155x160x30 (HxBxT), große Ordner
passen auch rein, 9€), kleines, nuss-
holzfarbenes Hängeregal (5€)! Bilder




le privileg, 60x60x175, voll funkti-
onsfähig, etw. verstaubt & mit Krat-
zer an rechter Seite für 40 € zur
Selbstabholung in DD: pix-quest@
arcor.de
Retro/Vintage -Garderobe + Spiegel 50er
Jahre, Schmiedeeisen, mit Hutabla-




VERKAUFE COMPUTER & -TEILE
D-Link Wireless G Router DIR 300, Stan-
dard 802.11b/g, über ein Jahr Restga-
rantie gegen zwei Glas Nutella oder
5 Euro abzugeben (neu: 20 Euro).
Brauchen ihn nicht mehr, haben eine
Fritzbox geschenkt gekriegt.
wiebke.jahr@web.de
500 GB Seagate ST500DM002, SATA III,
7200U/min; fast neu, nur für eine
Testinstallation genutzt, um andere
HDD zu überprüfen; Originalrech-
nung vorhanden; Preis 35 € (NP 55
€). Bei Interesse bitte melden unter
jaenchen@web.de
MobileCPU Intel Core 2 Duo T6400
2,00GHz Mobile CPU, 800Mhz FSB,
2MB Cache für Sockel PGA478, 20€
VB, curry_penner@gmx.de
Acer TravelMate 2492WLMi (Intel Cele-
ron M processor 420, 15.4'', 1.6 GHz,
Intel Graphics Media Accelerator
950, 60 GB HDD, 512MB DDR2,
DVD, WLAN. Laptop ist mit Micro-
soft Office bespielt. Funktioniert ein-
wandfrei, ist mir für meine Program-
me nur etwas zu langsam geworden
;-) 40 EUR. Einfach melden bei Katja:
0176/21803448 oder cantell@gmx.de
Laptop-DVD/CD-Brenner meines kaputt-
gegangen Sony Vaio Laptops zu ver-
schenken gegen Päckchen Kaffee.
Sylvia.Huetter@gmx.de
VERKAUFE FAHRZEUGE & -TEILE
Verkaufe völlig neuen, unbenutzten
Fahrradsattel aus Leder der Marke
Brooks; Typ: Flyer S; Farbe: Aged;
Preis: 45 €; bei Interesse melden
über: ise.brandt@web.de
SUCHE
Volleyballerinnen zur Verstärkung in der
1. Stadtliga (Mix) gesucht: Zuspiele-
rin oder Diagonalangreiferin. Trai-
ning Di & Fr nahe Campus. Läufer-
system 5.1 sollte bekannt sein und
Erfahrung auf den Positionen wün-
schenswert. Wenn ihr Lust habt,
meldet euch -> adremdd@yahoo.de
Studentenausweis von Erst/Zweitse-
mester für Zeitungsabo gegen Auf-
schlag + Zahlung vorab. Zur Ab-
wicklung: SchwalbePaul@
gmail.com
Wir suchen Probanden (18-40 J.) für
Studie Aufmerksamkeit und Alkohol
bei sehr belastenden Erlebnissen.
Vergütung: 10 €! Zeitaufwand ins.
ca. 100 min. Bei Interesse bitte Mail
an studie.klinischepsychologie@
gmail.com
Benötige dringend ein männliches Prü-
fungmodell für einen Bombage-
Schnitt, mglst. ohne starke Wirbel,
Geheimratsecken, Glatze etc., Salon
in Radebeul Ost. Bitte melden unter
susan.kittner@web.de
Suche für meinen Sohn Mathe- Nach-
hilfe, 5.Klasse MS. 1x Woche für 45
Min. Wir wohnen in DD-Hosterwitz.
Suche 10 Liter und 20 Liter Plasteeimer.
Wer kann helfen? bpein@web.de
9jaehriges Maedchen sucht eine(n) net-
te(n) Klavierlehrer(in). Bei Lust und
Zeit sowie Geldnot bitte melden unter
0173-3605887 oder gorany@gmx.de
120 Euro zu verdienen! Im Rahmen mei-
ner Diplomarbeit zum Einfluss von
Stresshormonen auf das visuelle Sys-
tem, suche ich ab sofort gesunde Män-
ner zwischen 18 - 30 Jahren! Voraus-
setzung: Teilnahme an einem 3-teili-
gen Experiment (insges. 9h), Einwilli-
gung zur einmaligen Einnahme einer
„Stresspille“ (Arzneimittel), sowie zur
wiederholten Blutentnahme. Bei Inte-
resse und für weitere Informationen
bitte melden bei weckesser@
biopsych.tu-dresden.de (0174 3471160)
Wir suchen Probanden (18-40 J.) für
Studie zum Einfluss von traumabe-
zogenem Stress auf alkoholbezogene
Aufmerksamkeitsverzerrung. Vergü-
tung: 10 €! Zeitaufwand ins. ca. 100
min. Bei Interesse bitte Mail an
studie.klinischepsychologie@
gmail.com
Ich suche eine zuverlässige Reitbeteili-
gung für meine 8-jährige, 1,62 m große
Friesenstute. Sie ist ein sehr liebens-
wertes, gutmütiges Pferd, brav sowohl
im Umgang als auch unter dem Sattel.
Sie ist leichtrittig, hat wenig Wurf und
kann daher auch im Trab gut ausge-
sessen werden. Sie ist nicht beschla-
gen und wird freizeitmäßig auf E-Ni-
veau geritten. Du solltest in Dresden
oder Umgebung wohnen, gut reiten
können, über 18 sein und 2 x pro Wo-
che Zeit zum Reiten haben. Ich freue
mich auf Deinen Anruf unter:
0351 3 16 14 92
Wir suchen Probanden (18-40 J.) für
Studie Aufmerksamkeit und Alkohol
während der Verarbeitung von ne-
gativen Erlebnissen. Vergütung: 10
€! Zeitaufwand ins. ca. 100 min.
Bei Interesse bitte Mail an
studie.klinischepsychologie@
gmail.com
Volleyballerinnen zur Verstärkung in der
Stadtliga Dresden Mix gesucht. Eine
Diagonalangreiferin und eine Zu-
spielerin. Grundtechnik sollte sitzen.
Trainieren immer Di und Fr nahe
dem Campus. Bei Interesse meldet
euch: adremdd@yahoo.de
Raucher gesucht! Du hast Lust an einer
spannenenden Studie der TU Dres-
den teilzunehmen, bei der wir mit-
tels MRT die Aktivierung deines Ge-
hirns sichtbar machen? Wir suchen
Gelegenheitsraucher und Raucher,
die mind. 30 Jahre alt sind. Als Be-
lohnung erhälst du ein Bild von dei-
nem Gehirn sowie mind. 60 € für
zwei Termine. Melde dich unter
franziska.wuttig@tu-dresden.de
Hallo, suche Helfer aus dem Bereich
Landschaftsarchitektur o. ä. für die
Gestaltung von ca. 1000qm Garten.
Bitte melden unter hans0friedrich@
aol.com. Danke.
Suche (gegen Bezahlung) einen Experten,
der sich mit Kausalanalysen/LISREL
Modeling/SEM auskennt und mir zu
diesen Themenkomplexen spezifische
und umfangreiche Fragen beantwor-
ten kann. Kontaktaufnahme über:
romycherry@yahoo.de
Ich suche dringend jemanden, der mir
in kurzer Zeit meine Homepage
(www.tomgavron.com) umgestaltet!
Über die Vergütung lässt sich ver-
handeln. Bitte meldet euch unter:
sebastian.poeschl@web.de
120 Euro zu verdienen! Im Rahmen
meiner Diplomarbeit zum Einfluss
von Stresshormonen auf das visuelle
System, suche ich ab sofort gesunde
Männer (Nichtraucher) zwischen 18
- 30 Jahren! Voraussetzung: Teilnah-
me an einem 3-teiligen Experiment
(insges. 9h), Einwilligung zur ein-
maligen Einnahme einer „Stresspil-
le“ (Arzneimittel), sowie zur wieder-
holten Blutentnahme. Bei Interesse
und für weitere Informationen bitte
melden unter 0174 3471160 oder
weckesser@biopsych.tu-dresden.de
SUCHE FAHRZEUGE & -TEILE
Fahrradkauf geplant?? Ich habe einen
Little John Bikes Gutschein ĂĽber
330â‚ aber brauche im Moment kein
neues Fahrrad. FĂĽr 300â‚ be-




Bücher: 1.Roman ""Suite francaise"" von
Irčne Némirovsky 2. Information zur
politischen Bildung ""USA"" (2004)
3. Information zur politischen Bil-
dung ""Frankreich"" (2004) 4. Infor-
mation zur politischen Bildung ""Eu-
ropäische Union"" (2005) 5. Informa-
tion zur politischen Bildung ""Partei-
ensystem der BRD"" (2006) 6. Infor-
mation zur politischen Bildung
""Russland"" (2003) 7. Information
zur politischen Bildung ""Polen""
(2001) 8. ""Interkulturelles Lernen""
(BpB, 2000) Meldet euch bei Roland
Zimmermann 0151 2300 8070 - Ab-
holung bis 20. März
MÖBEL abzugeben. Verschenke auf-
grund von WG-Auflösung 1 Schreib-
tisch, 1 Flurregal, 2 Bücherregale und
4 Konferenzstühle. Alles schon
gebraucht, aber noch gut in
Schuss. Abholung in Dresden
Striesen. Weitere Infos unter:
moebel_abzugeben@gmx.de
Wer verschenkt buschige Grünpflanzen
in diversen Größen auch Pflanzen-
senker? bpein@web.de
Zeichenplatte ""REISS ORDINAT"" zum
arbeiten im Stehen oder als Zeichen-
tisch umklappbar. 1,50 x 1 m mit üb-
lichen Zeichenlinealen.
große, grau-braune Eckcouch an
Selbstabholer (Dreisitzer, Eckteil,
Zweisitzer, Holzecke, Anschlussses-
sel, einzelner Sessel) ab 18. KW zu
verschenken! guter Zustand; großer
Stauraum unter Zweisitzer und
Holzecke. Dreisitzer hat kleine Ab-
nutzungserscheinungen. Den Drei-
sitzer kann man (dauerhaft) zu einer
größeren Liegefläche umfunktionie-
ren. Couch steht in 01665 Klipphau-
sen. Bei Interesse: ullaheimann@
gmx.de oder (01743810681)
Wer verschenkt buschige Grünpflanzen
und Senker? bpein@web.de
Fläschchenwärmer/ Beikostwärmer von





gonale ca. 70 cm (also relativ groß
für eine Röhre) gegen Flasche trocke-
nen Rotwein abzugeben. Nur Selbst-
abholung am Rand der Neustadt!
dbausdd ät web.de oder 0178-
1382321
TAUSCHBÖRSE
Aufgepasst: Tausche meinen funktionie-
renden Röhrenfernseher DAEWOO
DTY 21 U 7 S (inklusive Fernbedie-
nung, Bedienungsanleitung) gegen
drei Säfte der Firma albi. Bevorzugt
Erdbeer- oder Himbeersaft. Bei Inte-
resse: sylvia.huetter@gmx.de
Tausche Bücher gegen Nutella oder Rot-
käppchensekt: 1. Reader Romanistik
""Le Québec - un pays, une culture""
(de Labsade/2003) 2. Handbuch
""Didaktik des Übersetzens und Dol-
metschens"" (Kautz/ 2002) 3. Län-
derbericht Frankreich (Kimmel,
Uterwedde/ 2005) 4. ""Einführung in
die lexikalische Semantik für Roma-
nisten"" (Blank/2001) 5. ""Kreolisch
und Französisch"" (Stein/1984) Bitte
meldet euch bei Roland Zimmer-
mann 0151 2300 80 70 - Abholung
bis 20.März!
Tausche Ikea Hochbett aus Holz
(140x200 cm, guter Zustand) gegen
Kasten Bier 5.0 Export. Interesse?
Melden bei Robert, 0176 22777702
WLAN Rundstrahlantennen 2.4GHz
SMA-Stecker 1x7dBi 1x13dBi neu je-
weils gegen eine Tafel Ritter Sport
Mousse, tauschplatz@live.de
DVD-Player Durabrand (DVD 1002).
Funktioniert super, kommt leider
ohne all die Anschlusskabel für den
Fernseher. Gegen ein großes Glas
Nutella. Bitte melden bei Katja:
0176/21803448 oder cantell@gmx.de
SONSTIGES
Suchen hartes Brot für unser Vogelvieh
und die Kleintiere. Wer kann helfen?
b.pein@web.de
Tischchen Metall/Glasplatte Hee! Ich
habe den Tisch mit leichtem Retro-
Look als Kaffee- und Zeitungstisch-
chen genutzt. Er hat in der Mitte eine
verzierte Ablage aus gebogenem
Metall. Man kann ihn aber auch als
Gartentisch, Wohnzimmertisch o.ä.
verwenden. Kommt rum und schaut
euch den Tisch genauer an. Über den
Preis können wir dann noch spre-
chen. Meldet euch bei Interesse
möglichst schnell, weil ich Dresden
schon Sonntag dieser Woche verlas-
sen werde. Ich würde mich über eu-
er Interesse sehr freuen! Viele Grüße,
Sebastian sebastianherwig@gmx.de
0176/32064574
Wunderschöner Kronleuchter Hee! Die
Lampe hat einen Neupreis von 180
Euro. Ich hatte mich wirklich sofort
in sie verliebt, sodass es mir nun
schwerfällt, sie zu meinem Wegzug
aus Dresden wegzugeben. Der Kron-
leuchter ist ein bisschen auf alt ge-
macht, passt aber sehr gut in moder-
ne Zimmer. Kommt rum und schaut
euch die Lampe genauer an. Über
den Preis können wir dann noch
sprechen. Meldet euch bei Interesse
möglichst schnell, weil ich Dresden
schon Sonntag dieser Woche verlas-
sen werde. Ich würde mich über eu-
er Interesse sehr freuen! Viele Grüße,
Sebastian sebastianherwig@gmx.de
0176/32064574
Sommeruniversität 2013- Für Studierende
der TU DD bieten wir ein vergütetes
Praktikum von 1.7.-9.8.2013 bei der
Sommeruniversität 2013. Betreuung
und Begleitung von Schülergruppen,
Konzipierung von Veranstaltungen
und Evaluierung des Projektes sind
Inhalt des Praktikums. Bewerbungs-




Am 10.4. um 19:30 Uhr zeigt der VEE
Sachsen e.V. kostenlos den Film
""LEBEN MIT DER ENERGIEWEN-
DE"" in der Schauburg, Dresden. Je-
der ist herzlich eingeladen!
Hallo, wir sind zwei Heilpädagogikstu-
dentinnen und suchen für unsere
Forschungsarbeit zum Thema ""In-
klusion"" mindestens vier Lehramts-
studenten/innen für ein Kurzinter-
view (ca. 15 Minuten). Über eure
Mithilfe würden wir uns sehr freuen!
Kontakt: ph.ie@web.de
Lust, dich in der freien Rede auszupro-
bieren? Dann komm einfach zu un-
serer Einführungsdebatte mit Regel-
einführung speziell für Anfänger vor-
bei! Die Dresden Debating Union lädt
alle Interessierten für Dienstag, den
16.4., um 18.30 Uhr ins HSZ 301 ein.
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Dein neues Zuhause sucht nach dir:
sz-immo.de – der Marktplatz für
Immobilien im Internet mit den
meisten regionalen Angeboten.
Hier wohnt Sachsen




Nachmieter für 1-Raum Wohnung ab
Mai 2013 gesucht. Das Haus wurde
1990 erbaut. Die Wohnung ist
33.83qm groß, verfügt über ein Bad
mit Wanne und Waschmaschinen-
anschluss sowie einen großen Bal-
kon. Zur Wohnung gehört ein Keller-
abteil. Kabelanschluss sowie DSL
Anschluss sind vorhanden. Ein-
kaufsmöglichkeiten befinden sich di-
rekt vor dem Haus (Supermarkt)
bzw.sind fussläufig erreichbar. Der
ÖPNV ist 5min Fussweg entfernt. Im
Wohngebiet befinden sich darüber
hinaus Schulen und ein Schwimm-
bad. Es handelt sich um eine Genos-
senschaftswohnung, welche auch
die Entscheidung über das Zustande-
kommen eines Mietvertrages trifft. In
der Wohnung eingebaut ist eine Kü-
che (Schränke, Kühlschrank, Herd,
Spüle) welche für 400,00€ (VB)
übernommen werden kann. Gleiches
gilt für einen großen Kleiderschrank
der in eine in der Wohnung einge-
baute Stellecke eingepasst ist
(100,00€ VB). Des Weiteren können
auch die Badmöbel und bei Bedarf
die Wohnzimmermöbel übernom-
men werden (VB)Tel: 0176 56352077
Mitbewohnerin gesucht! 12m² Zimmer in
Dresden-Löbtau zu vermieten. Wir,
eine gemischte zweier WG, suchen
einen neuen Mitbewohner, bevor-
zugt weiblich. Haltestellen der Linie
2,6,7, und 12 in der Nähe und nur ge-
mütliche 15min mit dem Rad zur
Uni. Für monatliche 180 € (ohne
Strom), optional wlan Nutzung. Das
Zimmer ist teilmöbliert und liegt auf
der Nordseite unserer Platte ;) Inte-
resse? Mehr Details? Dann Mail an:
WGinDD@web.de
Nachmieter gesucht für Einzimmerwoh-
nung mit 30qm in Löbtau-Süd. Möb-
lierte Küche, Bad mit Badewanne, 4.
OG (Aufzug vorhanden), Dachge-
schoss mit 4 Dachgauben, Kellerab-
teil, Waschkeller. Kaltmiete 170
Euro, Nebenkosten 76 Euro, Kaution
340 Euro. Frei ab 01. 05. oder früher.
0151-16543308
Erstbezug der Wohnung nach einer
kompletten Renovierung. KM 250,-
BK 34,- HK 97,-. Sonnige und licht-
durchflutete geräumige 1,5-Zimmer-
Wohnung im 1.OG mit attraktivem
Grundriss. Am Wohnbereich befin-
det sich ein großzügiger Südwest
Balkon mit Markise. Die separate ge-
flieste Küche (optional mit einer
neuen Einbauküche für 30,00 EUR/
Monat) hat ausreichend Platz für ei-
nen Essplatz. Das innen liegende ge-
flieste Bad ist mit einer Badewanne
ausgestattet und hat einen Wasch-
maschinenanschluss. Der Wohn-
raum ist mit Parkett ausgelegt. Zur




Wohnung mit 70qm in der Hecht-
straße für 640€ (warm) an Nach-
mieter abzugeben. Großes Wohn-
zimmer, großer Flur, die Küche mit
Platz für einen Esstisch und ein klei-
nes Zimmer kann als Büro genutzt
werden. Die Wohnung ist nicht WG-
geeignet, weil Durchgangszimmer.




Wochenendheimfahrer? Du hast ein Zim-
mer in Dresden, was du am Wo-
chenende nicht brauchst? Ich suche
eins - nur für's Wochenende. Einfach
was zum Übernachten, wenn ich am
Wochenende in Dresden unterwegs
bin. Preis VB (z.B. monatliche Zu-
zahlung)! Melde dich unter
0163 71622 17 - Anne.
JOB, GELD & KARRIERE
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Hier könnte Ihre Anzeige gezielt
Studenten erreichen!




Tel. 0351 48642360, Funk 0176 61799975
ad-remADM@dd-v.de
Jörg Korczynsky
Tel. 0351 48642443, Funk 0177-2817174
Korczynsky.Joerg@dd-v.de
DD-Klotzsche, Wohnung, 3 Zi., 79,5
m², 579 € KM + NK, CITYMAKLER
DRESDEN GmbH &, (0351) 6 555
777 , Online-ID: 4321604
DD-Striesen-Ost, Wohnung, 2 Zi.,
75,63 m², 503 € KM + NK, RICHERT
& OERTEL, +49 351 433120 , On-
line-ID: 4321564
DD-Hellerau, Wohnung, 2,5 Zi., 68,14
m², 464 € KM + NK, CITYMAKLER
DRESDEN GmbH &, (0351) 6 555
777 , Online-ID: 4320961
DD-Südvorstadt-West, Wohnung, 4
Zi., 152,23 m², 990 € KM + NK, RI-
CHERT & OERTEL, +49 351
433120 , Online-ID: 4320198
DD-Johannstadt-Süd, Wohnung, 3 Zi.,
142,23 m², 866 € KM + NK, CITY-
MAKLER DRESDEN GmbH &,
(0351) 6 555 777 , Online-ID:
4319188
DD-Striesen-Ost, Wohnung, 2 Zi.,
52,14 m², 378 € KM + NK, RICHERT
& OERTEL, +49 351 433120 , On-
line-ID: 4318903
DD-Trachenberge,Wohnung, 2 Zi., 63
m², 390 € KM + NK, Mietwohnzen-
trale Dresden, (0351) 478740 , On-
line-ID: 4318168
DD-Coschütz,Wohnung, 2 Zi., 48 m²,
240 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4317621
DD-Coschütz,Wohnung, 2 Zi., 57 m²,
DIMAG, 0351 312094-22 , Online-
ID: 4317593
DD-Blasewitz, Wohnung, 2 Zi., 61,38
m², 430 € KM + NK, R & M Die Mak-
ler GmbH, 0351/6 56 56 02 , On-
line-ID: 4317110
DD-Laubegast,Wohnung, 3 Zi., 55 m²,
550 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4316552
DD-Löbtau-Nord, Wohnung, 2 Zi.,
65,59 m², 399 € KM+ NK, R & M Die
Makler GmbH, 0351/6 56 56 02 ,
Online-ID: 4316219
DD-Laubegast,Wohnung, 2 Zi., 61 m²,
380 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4314503
DD-Trachau, Wohnung, 2 Zi., 70 m²,
500 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4259690
DD-Laubegast,Wohnung, 3 Zi., 55 m²,
550 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4273447
DD-Neustadt, äußere,Wohnung, 2 Zi.,
56 m², 500 € KM + NK, Mietwoh-
nungsagentur, 0351/8038738 ,
Online-ID: 4279630
DD-Wölfnitz, Wohnung, 3 Zi., 64,27
m², 277 € KM + NK, R & M Die Mak-
ler GmbH, 0351/6 56 56 02 , On-
line-ID: 4286695
DD-Klotzsche,Wohnung, 2 Zi., 90 m²,
450 € KM + NK, Beate Protze Immo-
bilien GmbH, 0351 43612-30 , On-
line-ID: 4290945
DD-Gorbitz-Süd, Wohnung, 3 Zi.,
64,27 m², 278 € KM + NK, Mietwoh-
nungsagentur, 0351/8038738 ,
Online-ID: 4259941
DD-Briesnitz, Wohnung, 4,5 Zi., 115
m², 600 € KM + NK, CITYMAKLER
DRESDEN GmbH &, (0351) 6 555
777 , Online-ID: 4324380
DD-Cotta, Wohnung, 2 Zi., 51,95 m²,
320 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4324377
DD-Pieschen-Süd, Wohnung, 2 Zi.,
56,41 m², 295 € KM + NK, Miet-
wohnzentrale Dresden, (0351)
478740 , Online-ID: 4323468
DD-Pieschen-Süd, Wohnung, 3 Zi.,
79,67 m², 410 € KM + NK, Miet-
wohnzentrale Dresden, (0351)
478740 , Online-ID: 4323464
DD-Pieschen-Süd, Wohnung, 136,08
m², 705 € KM + NK, Mietwohnzen-
trale Dresden, (0351) 478740 , On-
line-ID: 4323463
DD-Mickten, Wohnung, 2 Zi., 62 m²,
350 € KM + NK, Mietwohnzentrale
Dresden, (0351) 478740 , Online-
ID: 4322874
DD-Striesen-West, Wohnung, 2 Zi.,
68,76 m², 427 € KM + NK, CITY-
MAKLER DRESDEN GmbH &,
(0351) 6 555 777 , Online-ID:
4322677
DD-Pieschen-Süd, Wohnung, 2 Zi.,
49,45 m², 337 € KM + NK, CITY-
MAKLER DRESDEN GmbH &,
(0351) 6 555 777 , Online-ID:
4322676
DD-Friedrichstadt, Wohnung, 4 Zi.,
107,3 m², 929382, 0351 455-77113
, Online-ID: 4322569
DD-Johannstadt-Süd, Wohnung, 3 Zi.,
87,41 m², 550 € KM + NK, CITY-
MAKLER DRESDEN GmbH &,
(0351) 6 555 777 , Online-ID:
4322500
DD-Pieschen-Nord, Wohnung, 2 Zi.,
56,41 m², 429 € KM+ NK, R & M Die




































































Helfer(in) für Mode-Onlineshop ge-
sucht. Ital.-u. Franz.kenntnisse notw..
Freie Zeiteinteilung, Arbeit von zu
Hause, pauschale Vergütung. Gewer-
beschein notw. info@tnt-fashion.de
Wir su. Mitarbeiter
im Bereich Möbelvermietung / Aus-
stattung Mitarbeiter für die Veranstal-
tungsproduktion (Aufbau von Mobili-
ar bei Veranstaltungen) und das La-
ger. Wir bieten Ihnen einen Arbeits-
platz mit leistungsgerechter Entloh-
nung – auf Gewerbeschein. Bewerb.
an: Mietmagazin GmbH, Breit-





2 Wochen kostenlos SZ testen
+ 1 gratis Mahlzeit-Brettchen!
Bock auf Job?
Personal für Festivals/Konzerte...
gesucht. Anfragen gerne an ☎ 0151
11624733, ag@festcatering.de
Du suchst einen nebenjob,
Der Perfekt zu Deinem kursPlan Passt?
www.studentenjobs-pu.de
Sie möchten sich frei entfalten und neue Perspektiven entdecken. Aber Sie möchten
sich auch sinnvoll einbringen und Verantwortung übernehmen. Wir bieten Ihnen
neben anspruchsvollen Aufgaben auch die Chance, Leistung und Leben optimal zu
verbinden. Setzen Sie sich bei der AOK PLUS für die Gesundheit von über 2,7 Millio-
nen Versicherten ein – und bringen Sie Berufs- und Privatleben in Einklang.
Wir suchen zum 1.Oktober 2013 für Sachsen und Thüringen
Trainees (m/w) in folgenden Bereichen
Ambulante Versorgung | Fallmanagement – Stationäre Versorgung |
Qualitätsmanagement – Stationäre Versorgung | Business Intelligence |
Unternehmensentwicklung | Unternehmensplanung | Marketing |
Betriebliches Gesundheitsmanagement
Unser Bonus: abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung und
entsprechenden Entwicklungsmöglichkeiten | persönliche Betreuung sowie regelmä-
ßige Weiterbildungen | flexible Arbeitszeitgestaltung und eine attraktive Vergütung
Ihre Bewerbung
Schwerbehinderte Bewerberinnen und
Bewerber werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen bis zum









»Im Wettbewerb ganz vorn dabei sein.
Mit der AOK PLUS. Das reizt mich als Traine
e.«

